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Kultnominiſter Holle über die Polkoſchulr

Nach der Enthüllung des Boſſe Denkmals in Schrei
berhau hat Kultusminiſter Holle über die Zukunft der
Volksſchule und ihrer Lehrer bemerkenswerte Aeußerungen
getan Er führte nach dem Boten aus dem Rieſengebirge
aus

Auf dem Gebiete der Volksſchule auf dem weitver
zweigten mir unterſtellten Reſſort liegen die ſchwie
rigſten Aufgaben der Löſung harrend und darum iſt
es von Anfang an bei mir nötig geweſen wie wohl auch bei
den meiſten meiner Vorgänger unabläſſig innerlich nachzu
denken über das Wohl der Volksſchule mit der das Wohl
der Volksſchullehrer ja unauflöslich verbunden iſt Jede
Zeit ſtellt bekanntlich an die Volksſchule neue Aufgaben
und gerade unſere Zeit die eine Entwicklung herbeigeführt
hat wie keine andere Zeit hat die Aufgaben der Volks
ſchule noch ſchwieriger als ſonſt geſtaltet Die Verſchieden
heiten von Stadt und Land von Oſt und Weſt und in glei
chem Maße die Verſchiebung der Volksmaſſen im Jnnern
des Staates haben der Volksſchule ſtets neue Aufgaben ge
ſtellt Dabei bin ich ernſtlich befaßt mit der Prüfung
der Frage wie der äußeren Lage der Volks
ſchule und der Volksſchullehrer aufzuhelfen
iſt Endlich aber drängt die geſamte Entwicklung zu man
chen Reformen im inneren Betriebe derVolksſchule Es kommt jetzt oft genug vor daß das
was geſtern nach dem Grundſatze Für das Leben lernen
noch genügte heute bereits etwas Neuem Platz machen muß
Aber einige Grundſätze für den Betrieb der Volksſchule
ſtehen unabänderlich feſt in aller Zukunft Feſt ſteht daß
wir die Kinder zu erziehen haben ihre Arbeit wenn auchmit Freudigkeit ſo doch mit Ernſt zu tun denn ohne dieſe

ernſte Arbeit können wir ſie nicht zu einem Geſchlecht er
ziehen wie es der Staat braucht und von uns erwarten muß
Ferner ſteht feſt daß die Erziehung aufchriſtlicher
Grundlage geſchehen muß um den Kindern einen feſten
ſittlichen Halt für die Zukunft zu geben Drittens ſteht feſt
daß das Schulweſen nur gedeihen kann wenn der Einzelne
ſich in den Organismus des Geſamtweſens einfügt Je
größer das Schulweſen ſich entwickelt um ſo notwendiger iſt
dieſe Forderung Jch bin feſt entſchloſſen alles
Buregaukratiſche aus der Schularbeit hin
auszubringen und dem Einzelnen diejenige Bewe
gungsfreiheit zu verſchaffen die zur Entfaltung ſeiner
Perſönlichkeit erforderlich iſt Lebhaftes Bravo An die
Soelbſtzucht des Einzelnen muß ich aber dann auch die An
forderung ſtellen daß er ſich in den Geſamtorganismus ein
füge da ohne dieſe Einfügung das Ganze nicht proſperieren
kann Bei dieſen ſchweren Aufgaben die auf dem Gebiete
des Volksſchulweſens beſtehen möchte ich mich auf das
Schwerſte belaſtet fühlen Aber ich gehe an den Verſuch
ihrer Löſung heran in dem vollen Vertrauen zur Tüchtigkeit
und zur treuen Pflichterfüllung ſeitens der Lehrer der
Volksſchule Wenn Anterrichtsverwaltung und Lehrer alſo
gemeinſam arbeiten dann muß es allmählich kommen kön
nen zu einer Entwicklung bei der Staat und Kirche zu
ihrem Rechte kommen können in der die Lehrer
freudig ſchaffen an ihrem Werke

Fürſt Philiyn zu Eulenburg vor den Geſchworenen

Berlin 7 Juli
Die Vernehmung des Fiſchers Jakob Ernſt

Bei der Vernehmung des Fiſchermeiſters Jakob Ernſt
kommt es zwiſchen dem Zeugen und dem Angeklagten zu dra
matiſch bewegten Szenen Der Tag gibt von der Ver
handlungen folgendes Bild

5 ſert Befinden des Angeklagten hat ſich heute weſentlich
gebeſſert

Nachdem die Zeugen in den Saal gerufen und vorläufig
wieder entlaſſen waren wird Riedl noch einmal von dem

n vor den Richtertiſch gefordert Es war dem
Lan gerichtsdirektor Kanzow die Mitteilung überbracht
worden daß Riedl geſtern zuſammen mit dem Juſtizrat
Bernſtein und einem Berliner Berichterſtatter in einem
Automobil nach Hauſe gefahren ſei Der Vorſitzende hält
ihm daraufhin vor daß er jedes Geſpräch mit dem Juſtizrat
Bernſtein vermeiden ſolle

Gegen 412 Uhr kommt endlich der Fall Jakob Ernſt
zur Verhandlung Für dieſen Mann bedeutet die Verneh
mung eine große Seelenbefreiung Nervös und ſehr er
regt ſah man ihn ſtets auf den Gängen herumgehen und
wenn ſein Schwager der Tutzinger Schuhmachermeiſter ihn
nicht ermuntert hätte ſo wäre es wie er ſelbſt ſagt kein
Wunder geweſen wenn er in Tiefſinn verfallen wäre Sein
Geſicht iſt blaß ſeine Haltung läßt auf ſeine innere Er
regung ſchließen ſchweren Schriktes betritt er den Gerichts
ſaal Hinter ihm ſchließen ſich die Pforten des Saales

nun ſteht
der wichtigſte Fall

ur Verhandlung der Fall deſſen Ausgang für den Fürſtendie moraliſche und bürgerkiche Vernichtung bedeuten kann

Auch bei der heutigen Vernehmung machte Er r di e
ſelben Bekundungen wie im Prozeß Städele
und wie in der Vorunkerſuchung des jetzigen Meineids
rozeſſes Es wird ihm ſtrig ſchwer ſeinen Freund und
ohltäter ſo furchtbar zu belaſten Der Fürſt iſt ſprachlos

unter dem Eindruck der Ausſagen ſtarr blickt er auf den

Belaſtungszeugen und ebenſo wie im Falle Riedel kann er
auch keine für das Rätſel finden

rnſt iſt 44 Jahre alt katholiſcher Religion und unbe
za Er iſt in ſeinem bayeriſchen Dialekt noch viel
chwerer zu verſtehen als Riedl und mußte die verſchiedenſten

Standorte im Saale einnehmen da bald vom Oberſtaats
anwalt Dr Jſenbiel bald von den Geſchworenen erklärt
wurde daß ſie den Zeugen nicht verſtehen Es ſoll Dr
Hans Fiſcher Karlshorſt gewiſſermaßen als Dolmetſch der
deutſchen Sprache geladen werden der die Ausſagen dieſes
Zeugen ins Hochdeutſche übertragen ſoll Während der
Ausſage des Ernſt ſoll es wiederholt zu hochdramatiſchen
Szenen gekommen ſein Er wurde von dem Vorſitzenden in
zu Herzen gehender faſt väterlicher Art ermahnt nichts als
die reine Wahrheit zu ſagen Er ſolle an ſeine Kinder und
an ſeine kürzlich verſtorbene Frau denken er ſolle ſich auch
vergegenwärtigen wieviel Wohltaten er von dem Fürſten
genoſſen Aber er dürfe ſich auch dadurch nicht beeinfluſſen
laſſen ſondern nur die reine Wahrheit ſagen Ernſt iſt
trotz aller Vorhaltungen und Einwendungen bei ſeiner be
laſtenden Ausſage geblieben und hat ſie durch viele
Spezialia illuſtriert

Der dramatiſche Höhepunkt
Schließlich erſuchte ihn der Vorſitzende bei Gott dem

All mächtigen und Allwiſſenden dem Fürſten ins Geſicht zu
ſagen daß das alles wahr iſt Zeuge Ernſt Bei Gott
dem Allmächtigen Durchlaucht dös können s nit leugnen
daß mir zwog dös gemacht haben Jſcht s net wahr Durch
laucht Als Antwort ſoll der Angeklagte kreidebleich mit
der Fauſt auf den Tiſch geſchlagen haben daß Selterwaſſer
flaſchen und Gläſer klirrten und ſoll eine Bewegung ge
macht haben als ob er ſich erheben und auf den Zeugen
ſtürzen wolle Zeuge Ernſt Durchlaucht es iſch wahr
Mir zwoa ſan verloren auf der Welt Hierauf wurde eine
Pauſe gemacht Als Ernſt aus dem Saal trat war er
kreidebleich und wurde von ſeinem Schwager in Empfang
genommen urd auf kurze Zeit in die Luft geführt

Sodann wird das Verhör des Fiſchers Ernſt fortgeſetzt
Als Dolmetſcher iſt wie oben angekündigt Dr Hans Fiſcher

Karlshorſt der ſehr eingehende Kenntniſſe des oberbayeri
ſchen Bauerndialekts beſitzt zugezogen worden

Als der Angeklagte immer wieder erklärt daß ihm ab
ſolut nichts von den Schmutzereien bekannt ſei ruft Ernſt in
höchſter Exſtaſe aus Aber Herr Fürſt es nützt uns beiden
doch jetzt nichts mehr die Wahrheit iſt nunmehr heraus und
ich kann nicht anders

Die Geſchworenen richten mehrfach an den Zeugen Ernſt
die Frage ob er ſich denn nicht in der Perſon des Fürſten
Eulenburg vielleicht irren könne Darauf erklärt Ernſt
mit großer Sicherheit Jch ſchwöre beim allmächtigen Gott
es war der Angeklagte Fürſt Eulenburg

Gegen 223 Uhr wird der Zeuge Ernſt vorläufig ent
laſſen und darauf die Vernehmung des Riedl fortgeſetztZur beſſeren Unterſtützung wird auch hier der Wlnegeg

Dr Fiſcher zugezogen Jn der vierten Nachmittagsſtunde
werden die Verhandlungen abgebrochen und auf morgen
11 Uhr vertagt

Die Oſtpreußiſche Zeitung wird autoriſiert mitzuteilen daß
der von den Dresdener Neueſten Nachrichten abgedruckte Brief
des Fürſten Dohna Schlobitten an den Fürſten
Eulenburg authentiſch iſt daß aber Fürſt Dohna der
gen Meter gung fernſteht und ſie weder veranlaßt noch gewünſcht

at

Deutsches Reich
Parteitag der Sozialdemokratie

Am 13 September und folgenden Tagen findet in
Nürſrnberg in der Städtiſchen Feſthalle der diesjährige
Parteitag der deutſchen Sozialdemokratie ſtatt Der Vor
wärts veröffentlicht folgende proviſoriſche Tagesordnung

1 Geſchäftsbericht des Vorſtandes a Allgemeines b Or
ganiſation und zwar I Frauenorganiſation II Jugendorgani
ſation Berichterſtatter H Müller c Kaſſe und Preſſe Be
richterſtatter A Geriſch d Bildungsausſchuß Betichter
ſtatter H Schulz

2 Bericht der Kontrollkommiſſion
Kaden

3 Parlamentariſcher Bericht
horn

4 Maifeier Berichterſtatter R Fiſcher
5 Sozialpolitik und der neue Kurs Berichterſtatter H

Molkenbuhr
6 Die Reichs finanzreform Berichterſtatter P Singer

Der parlamentariſche Bericht wird alſo ſeit langen
Jahren zum erſtenmal nicht vom Abgeordneten Bebel er
ſtattet der ſchwer herzleidend iſt und zurzeit zum Kur
gebrauch in Bad Nauheim weilt

Berichterſtatter A

Berichterſtatter E Eich

Allgemeine Mitteilungen
Wie eine Berliner Korreſpondenz von unterrichteter

Seite erfährt hat Großadmiral v Köſter bis jetzt
noch keine bindende Zuſage bezüglich des ihm angetragenen

Präſidiums im Flottenverein abgegeben und ſich die Ent
ſcheidung vorbehalten

Jn dem durch den Tod des Abgeordneten von Win
terfeld Menkin reigewordenen Reichstagswahlkreiſe
Prenzlau Angermünde haben alle liberalen
Parteigruppen ſich zuſammengeſchloſſen und als gemein
ſchaftlichen Kandidaten den Paſtor Schmidt in Maſſow

Pommern in Ausſicht genommen der bei der letzten
Reichstagswahl im Wahlkreiſe NaugardRegenwalde für die
Freiſinnige Vereinigung kandidiert hat Die Konſervativen

tten das Mandat urſprünglich dem Sohne des bisherigen
Jnhabers Oberpräſidialrat v Winterfeld angeboten dieſer
hat jedoch die Kandidatur abgelehnt

Am Sonntag ſtarb in Mannheim der als nationalliberaler
Politiker bekannte Erſte Staatsanwalt Dr Richard Jung
hanns Junghanns war erſt vor wenigen Tagen aus dem
Süden wo er ſich wegen eines ſchweren Nierenleidens ſeit Monaten
aufhielt hierher zurückgebracht worden Der Verſtorbene hatte
ſich der jungliberalen Bewegung gleich nach deren Entſtehung
angeſchloſſen und in ihren Reihen insbeſondere in Konſtanz von
wo er vor drei Jahren nach Mannheim verſetzt wurde eine reiche
Tätigkeit entfaltet Die Zentrumspreſſe nennt ihn einen fana
tiſchen Gegner ihrer Partei und der katholiſchen Kirche Die
ſozialdemokratiſche Preſſe weiſt darauf hin daß er ihr als Staats
anwalt in Mannheim ſchwere Wunden geſchlagen habe

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine S M J Hohenzollern und

S M SS Stettin und Sleipner ſind am 6 Juli von Trave
münde nach Odde in See gegangen Der D Bürgermeiſter
iſt mit dem Ablöſungstransport für S M SS Buſſard und See
adler am 6 Juli auf der Ausreiſe in Neapel eingetroffen und hat
an demſelben Tage die Reiſe nach Port Said fortgeſetzt S M
S Hertha iſt am 7 Juli in Aandalsnes eingetroffen und geht am
8 Juli von dort nach Molde zurück S M Flußkbt Vorwärts
iſt am 6 Juli in Wuhu Yangtſe eingetroffen und geht am
8 Juli von dort nach Kiukiang ab S M S Schleswig Holſtein
iſt am 6 Juli in Kiel in Dienſt geſtellt Poſtſtation a für S M
S Nürnberg bis auf weiteres Wilhelmshaven b für S M SS
Ulan und Fuchs bis auf weiteres Sonderburg e für S M S
Aegir bis 10 Juli durch das Hofpoſtamt Berlin vom 11 bis
21 Juli Danzig Neufahrwaſſer vom 22 Juli bis auf weiteres
Kiel

Ausland
Prades Rücktritt

Aus Wien wird gedrahtet
Jm Abgeordnetenhauſe trat geſtern mit Beſtimmtheit

die Meldung auf daß der deutſche Landsmannminiſter
Prade der jetzt zum Kurgebrauche in Karlsbad weilt zu
rücktreten wolle Seine Rücktrittsabſichten ſtehen im Zu
ſammenhange mit der oppoſitionellen Haltung
aller deutſch böhmiſchen Abgeordneten die
ſich bisher nicht geneigt zeigen ihre dringlichen Anträge
die die Erledigung des Arbeitsprogramms der Regierung
verhindern zurückzuziehen Wie verlautet bringen die
Deutſchradikalen den Abgeordneten Pacher als Nachfolger
Prades gegen den jedoch der deutſchnationale Verband
Widerſpruch erhebt Die übrigen deutſchfreiheitlichen Abge
ordneten erkennen wohl die Berechtigung der nationalen
Beſchwerden der Deutſchböhmen an billigen jedoch nicht ihre
Taktik Sollte morgen nicht Klarheit in die parlamenta
riſche Lage gebracht werden können dann wird die Tagung
des Reichsrat ein jähes Ende finden

Die Reiſe des Präſidenten Fallières
Das Programm der Reiſe des Präſidenten Fallièsres

iſt abgeändert worden Der Präſident wird etwas früher
abreiſen und zuerſt Dänemark Norwegen und
Schweden beſuchen Der Präſident trifft am 20 Juli
in Kopenhagen am 23 in Chriſtiania ein und reiſt am 24
nach Stockholm wo er am 25 eintrifft Am 27 Juli 11 Uhr
vormittags trifft er auf der Revaler Reede mit dem
Za ren zuſammen Admiral Touchard der franzöſiſche
Botſchafter in Petersburg iſt nach Paris abgereiſt

Das engliſche Altersrentengeſetz
ſoll am Donnerstag vom Unterhauſe in dritter Leſung verab
ſchiedet werden An dem von der Regierung vorgelegten
Entwurf hat die Kommiſſion verſchiedene Aenderungen vor
genommen Die bedeutſamſte iſt die Einführung einer
Staffelung der Altersrenten an Stelle der in
der Vorlage beantragten gleichmäßigen Rente von 5 Sh in
der Woche Die Kommiſſion hat dagegen in Vorſchlag ge
bracht eine Rente von 5 Sh wenn das jährliche Einkommen
eines Penſionärs unter 21 Pfd ferner 4 Sh wenn es unter
23 Pfd 1216 Sh ſodann 3 Sh wenn es unter 22 Pfd 5 Sh
2 Sh wenn es unter 28 Pfd 17146 Sh und endlich 1 Sh
wenn es unter 31 Pfd 10 Sh beträgt Bei einem Jah
reseinkommen von mehr als 31 Pfd 10 Sh
alſo rund 630 Mk ſoll eine Rente nicht mehr
gewährt werden

An den Beſtimmungen über die Einkommensberechnung
hat die Kommiſſion nichts geändert Gemäß den Vorſchlägen
des Entwurfs ſoll alſo der Berechnung zu Grunde gelegt
werden das tatſächliche Einkommen während des Vorjahres
ausſchließlich etwaiger Penſionsbezüge der Jahreswert
irgend einer aus dem perſönlichen Nießbrauch eines Eigen
tums fließenden Vergünſtigung oder materiellen Vorteils
der Wert des jährlichen Einkommens aus einem Veſitz auch
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44 wenn ſein Nutzwerk nicht erhoben wird der Wert aller
Unterſtützungen und Vorteile die der Penſionär genießt
Entſprechend der Einführung einer Staffelung der Renten
bezüge hat die Kommiſſion die ſtatutariſchen Vorſchriften
auf die folgenden zwei beſchränkt 1 Der Penſionär muß
ein Lebensalter von 70 Jahren erreicht haben
2 Er muß an dem Tage mit dem der Anſpruch auf Rente
geſetzliche Kraft erhält 20 Jahre hindurch britiſcher Unter
tan und im allgemeinen gewiſſe Ausnahmen ſind vorge
ſehen innerhalb des Vereinigten Königsreichs wohnhaft
geweſen ſein Unter den Beſtimmungen nach denen ein
ſonſt rentenberechtigter Penſionär als nicht qualifiziert für
den Bezug einer Rente gelten ſoll iſt von beſonderem Jnter
eſſe der Ausſchluß der gewohnheitsmäßig Arbeitsſcheuen
Es heißt an der betreffenden Stelle Eine Perſon ſoll eine
Rente nicht erhalten wenn ſie ehe der Anſpruch auf Rente
erworben wurde eine ihren Kenntniſſen Neigungen und
Bedürfniſſen entſprechende berufliche Tätigkeit zum eigenen
Lebensunterhalt und zum Unterhalt derjenigen die geſetz
mäßig von ihm abhängig ſind gewohnheitsgemäß nicht aus
geübt hat

Zur praktiſchen Durchführung der Altersrentengeſetz
gebung ſollen für jede Grafſchaft und für jeden ſtädtiſchen
Diſtrikt mit mehr als 20 000 Einwohnern lokale Ren
tengausſchüſſe gebildet werden Zentralbehörde iſt das
Lokalverwaltungsamt Streitſachen werden von den ſog
Rentenbeamten die das Schatzamt ernennt erledigt Oberſte
Jnſtanz iſt die Zentralbehörde Jn den Strafbeſtimmungen
endlich wird eine Gefängnisſtrafe von 6 Monaten verbunden
mit Zwangsarbeit für den Fall angedroht daß jemand
falſche Angaben macht um ſich in den Beſitz einer Rente zu
ſetzen Auch ſind gegebenenfalls die Beträge einer wider
rechtlich gezahlten Rente von den Empfängern oder ſeinen
Erben zu erſtatten

J

4Vom Städtetag
München 7 Juli

Jn der heutigen Sitzung des Deutſchen Städtetages referierte
Stadtſchulrat Kerſchenſteiner München über das Thema Lehr
werkſtätte als Organiſationsgrundlage der gewerblichen Fort
bildungsſchule Stadtſchulrat Profeſſor Lyon Dresden über den

Aufbau der gewerblichen Fortbildungsſchule ohne Lehrwerkſtätte
Stadtſchulrat Profeſſor Michaelis Berlin über Staatsbürgerliche
Erziehung der Jugend in den Fortbildungsſchulen An die
Referate ſchloß ſich eine längere Diskuſſion an

Darauf ſchloß Oberbürgermeiſter Kirſchner den Städtetag
Nachmittags folgten eine Reihe von Beſichtigungen und

morgen ein Ausflug in das ſtädtiſche Quellengebiet

Halle und Amgebung
Halle a 8 Juli

Der Direktor unſeres Statiſtiſchen Amtes
Herr Profeſſor Dr Heſſe will Halle ſchon wieder verlaſſen

Wie unſere Leſer ſich erinnern war ihm ſchon jüngſt
der gutdotierte Poſten des Direktors des ſtatiſtiſches Amtes
in Leipzig in Ausſicht geſtellt Aber den Bemühungen
unſeres Herrn Oberbürgermeiſters der Dr Heſſes Kraft
gern unſerer Stadt und ihrem eben aufblühenden Statiſti
ſchen Amtes erhalten wollte gelang es Herrn Heſſe wobei
er zum Profeſſor ernannt wurde zum Verzicht auf den
Leipziger Poſten zu bewegen Jetzt iſt Herr Heſſe als Nach
folger des Profeſſors Gerlach der dort ein Ordinariat der
Nationalökonomie erhält in eine Extraordinariat nach K ö
e sberg berufen worden und dieſen Ruf hat er ange

ommen

Frau Toſelli in Halle
Wo iſt Frau Toſelli Zu dieſer Frage erhält das Leipz

aus Heidelberg eine Zuſchrift wonach die frühere Kron
zeſſin von Sachſen nach Halle gefahren ſei Die Meldung

utet Bezüglich Frau Toſellis ſteht es feſt daß es ſich um ein
arm und Unterleibsleiden handelt das in Heidelberg im
iakoniſſenhauſe behandelt worden iſt Logiert haben Herr und
rau Toſelli im Hotel Bellevue Uebrigens ſoll Frau Toſelli
m Montagabend nach Halle abgereiſt ſein

Gegenüber dieſer unglaub würdigen Meldung wird
aus Mailand berichtet daß Frau Toſelli geſund und munter in
Florenz weile
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Waſſer auf Kirſchen
Zur Warnung diene folgender Fall der uns aus Gera

gemeldet wird
Nach dem Genuß von Kirſchen auf die ſie Waſſer tran

ken ſind hier zwei Kinder im Alter von vier und fünf Jahren
geſtorben

Ferner iſt in Klauhörn ein Kind nach dem Genuß un
reifer Stachelbeeren auf die es Waſſer trank geſtorben
Zwei Geſchwiſter von ihm ſind lebensgefährlich erkrankt

Kein Nordlicht Wegen der gelblichen Farbe und der überaus
langen Dauer der kürzlich auch bei uns in Halle beobachveten
nächtlichen Lichterſcheinung ſchien es zunächſt als ob an das
Phänomen der Dämmerung ſich das Auftreten eines intenſiven in
unſeren Breiten verhältnismäßig ſeltenen Nordlichtes angeſchloſſen
hätte Das Auftreten einer großen Fleckengruppe auf der Sonne
wodurch häufig elektromagnetiſche Erſcheinungen in unſerer Atmo
ſphäre ausgelöſt werden ſchien gleichfalls für die Annahme eines
Polarphänomens zu ſprechen Das entſcheidende Wort in dieſer
Frage nach der Arſache jener ſeltſamen Lichterſcheinung hatten
jedoch die erdmagnetiſchen Jnſtrumente zu ſprechen Nun hat ſich
aus den genauen Aufzeichnungen dieſer Apparate keinerlei auch
nicht die geringſte Störung im Verhalten der erdmagnetiſchen
Kraft ergeben ſo daß die Annahme einer Nordlichterſcheinung in
der Nacht von Dienstag zu Mittwoch in Wegfall kommt Wire es daher mit einem beſonders intenſiven Dämmerungs

phänomen zu tun gehabt deſſen auffallend lange Dauer ſich durch
das Vorhandenſein ſehr hoher Cirrus Wolken Feder
wolken in der Atmoſphäre erklärt die in der Tat auch am Diens
tag abend und während der Nacht deutlich beobachtet werden
konnten

7

Als Rachfolger des Profeſſors Ludwig Buſſe iſt hier
für das erledigte Ordinariat der Philologie der a o Pro
feſſor Dr phil Paul Menzer in Marburg in Ausſicht ge
nommen

Auszeichnung Dem ordentlichen Profeſſor in der medi
niſchen Fakultät Herrn Geheimen Medizinalrat Dr Karl
S iſt der Rote Adlerorden 4 Klaſſe verliehen
worden

Jugendgerichtshof Wie es heißt i im Laufe dieſesJahres beim hieſigen Amtsgericht d ugendgericht einge

richtet werden

Ferienkolonie Der Chriſtliche Verein Jun
ger Männer veranſtaltet zuſammen mit dem Verein
Junger Männer in Leipzig Reudnitz für ſeine Schüler und
Knaben Abteilung diesjährig zum erſtenmal eine Ferien
kolonie in den Tagen vom 22 30 Juli Vom Magiſtrat
des Eiſenmoorbades Schmiedeberg wurde zu dieſemZwecke ein ſtädtiſches Gebäude zur Verfügung geſtellt Die

Umgebung Schmiedebergs mit den ausgedehnten Waldungen
iſt für Kriegsſpiele ſowie zur Erholung vortrefflich geeignet
Für genügende wenn auch einfache Koſt iſt beſtens geſorgt
Das Ganze iſt nach militäriſchem Muſter eingerichtet Die
Herren Sekretär Richter Lehrer Brück aus Leipzig und Se
kretär Heilmann aus Halle und andere leiten die Tour
Da für jeden Knaben inkluſive der Fahrt und aller Neben
auslagen nur ein Beitrag von 10 Mark erhoben wird wer
den freundliche Spenden zur Unterſtützung ärmerer Knaben
für die Tour erbeten und im Sekretariat Geiſtſtraße 29
dankbar angenommen Dort ſind auch Proſpekte koſtenlos
zu haben

Entomologiſche Geſellſchaft zu Halle Jn der letzten Sitzung
legte Herr Roſenbaum eine Anzahl Halliſcher Neuropteren
vor Waſſerflorfliegen Sialis lutaria Skorpionsfliegen Pa
norpa com und Kamelsfliegen Jnocellia craſſicornis Rhaphidia
media und xanthoſtigma Ferner aus der neuerdings zu den
Orthopteren geſtellten Unterordnung der Holzläuſe Pſocidae
winzige Vertreter der Gattung Pterodela und einige Ohrwurm
arten darunter eine im Wörmlitzer Kirſchberg unter Steinen ge
fangene Chelidura acanthopygia die nach den Literaturangaben
jetzt nur auf Nadelhölzern vorkommen ſoll

Herr Daehne lieferte einen neuen Beitrag zu der Biologie
einer ſeltenen aber gerade in der Halliſchen Faung relativ
häufigen Mordfliege Laphria ignea Während ſich in der
Literatur nur die noch von Schiner herrührende Angabe findet
daß die Larven dieſes nützlichen Räubers in feuchtem Sand an
ſcheinend vegetariſch lebten ſtellte er durch Zucht feſt daß ſie im
Gegenteil in Kiefernſtubben von animaliſcher Koſt Bockkäfer
larven leben die ſie vom Abdomen beginnend bis auf die
chitinöſen Kopfteile völlig aufzehren

Herr Bernau gab einen lebensvollen Bericht über ſeine
Sammelreiſe nach Korſika und der Riviera und legte eine Aus
wahl dortiger Käfer großenteils hochbewertete korſiſche Lokal
varietäten vor dabei auch lebende Pillendreher Scarabaeus
laticollis die trotz vierteljähriger Gefangenſchaft einen durchaus
munteren Eindruck machten Anſchließend ſkizzierte er die neueſte
Aufſehen erregende Veröffentlichung Fabres über die Brutpflege
des Pillendrehers die anſcheinend einen tauſendjährigen Jrrtum
berichtigt

Herr Foſenbaum ſprach unter Vorlegung einer auf der
Rabeninſel erbeuteten Raubjungfer Leſtes ſponſa über die
merkwürdige Eiablage dieſer Libelle bei der beide Geſchlechter
ſich umfaſſend in einer Lufthülle gemeinſam an Binſen hinter
deren losgetrennte Schüppchen die Eier einzeln abgelegt werden
unter das Waſſer bis zum Grund ſteigen

Zum Schluß demonſtrierte Herr Kleine lebende Zehr
weſpen Chalcididae die er aus Larven des bekannten Marien
käferchens gezogen hat

Die Hauptverſammlung des Ev Arbeitervereins fand vor
geſtern abend ſtatt Herr Paſtor Fö r ſt er eröffnete ſie durch eine
Anſprache in der er die Notwendigkeit der perſönlichen Be
kehrungsarbeit betonte Darauf berichteten die Herren Breit
haupt über den Mitteldeutſchen Verbandstag Suhle über
den erſten und Arndt über den zweiten Tag des Geſamtver
bandes An dieſe Berichte knüpfte der Vorſitzende Herr Kiefer
mehrere beherzigenswerte Mahnungen Wohl ſeien 94000 ev
Arbeiter eine ſtattliche Zahl doch verſchwänden ſie gegen die
2 Millionen Sozialdemokraten es müſſe deshalb noch mehr und
intenſiver gearbeitet werden Beſonders ſei auch für Sachſen eine
größere Anzahl Arbeiterſekretäre erforderlich Er warnte vor
einem Zuſammengehen mit den reichstreuen Verbänden weil da
durch der religiöſe Charakter der Arbeitervereine verwiſcht werde
und ſprach ſchließlich ſeine Befriedigung über den völlig unge
ſtörten Verlauf des Feſtes aus Am 2 Auguſt ſoll das Sommer
feſt des Vereins im Gartenlokal Paradies Herrenſtraße ſtatt
finden

Durchgehendes Automobil Geſtern nachmittag über
fuhr ein hieſiges Automobil den Obſtſtand der Frau H in
der Mansfelderſtraße am Salinengrundſtück alles um
reißend Nur dem Unmſtande daß die Vorderräder den
großen Standſchirm erfaßten und dadurch ein ſchnelleres
Halten erzielt wurde iſt es zu danken daß nicht auch ein
junger Mann der dort ſtand überfahren wurde

Berichtder Fleiſchpreis Notierungs kommiſſion am ſtädtiſchen Schlacht
und Viehho e

Bezahlt wurden m 6 Juli 1908
1 für 50 kg Fleiſchgewicht

Ochſen höchſter Preis 62,00 Mkniedrigſter Preis 57,00Bullen höchſter Preis 7 7 7 7 7 62,00niedrigſter Preis 57,00Kühe höchſter Preis e 60 00niedrigſter Preis 458,00Jungrinder höchſter Preis e r
niedrigſter Preis

Kälber 1 Maſtkälber höchſter Preis
niedrigſter Preis

2 Saugkälber höchſter Preis 78,00
niedrigſter Preis 7400Schafe 1 Lämmer und Maſthammel 70,002 Schafe höchſter Preis 65,00niedrigſter Preis

2 für 50 kg Schlachtgewicht
Gewogen und bezahlt werden nur die beiden Körperhälften

einſchließlich des Schmeeres unter unentgeltlicher Zugabe des ſogen
Krams Geſchlinge Magen Darm Mittel und Blut

Schweine höchſter Preis 62,00 Mkniedrigſter Preis 58,00

Provinzial Nachrichten
2 Goſeck 6 Juli Aus dem Mühlgraben wurde

die Leiche des am 1 Juli beim Baden in der Unſtrut bei
Freyburg ertrunkenen 13 Jahre alten Schulknaben Reideck
ans Land gezogen

t Kalbe 5 Juli Einen Biberbau zu beobachten iſt Naturfreuden jetzt auch hier vergönnt Ein
Bau mit einem Biberpaar und anſcheinend auch Jungen
St ſich hier am 3 Joch der Eiſenbahnbrücke jenſeits der
Saale

a Nordhauen 7 Juli Reiche Diebesbeute
Am Sonntag nachmittag fand in der Wohnung des Volks
ſchullehrers Schmibe als er mit ſeiner Familie auf einem

Ausflug begriffen war ein Einbruchsdiebſtahl ſtatt Der
Täter entwendete aus einem Schrank aus dem er das Schloß
glatt herausſchnitt eine Kaſſette mit 1500 1600 Mk da
von 400 Mk in Goldſtücken das übrige in Reichsbanknoten

Annarode 5 Juli Un ehrlicher Knecht
Der frühere Schreiber Julius Gießler als Knecht bei dem
Landwirt Hermann Gießler hier in Dienſten ſtahl dieſem
vor einigen Tagen nachts eine Kuh im Werte von über
400 Mark und verkaufte ſie für den erſtaunlich billigen
Preis von 105 Mk in Rieſtedt Damit nicht genug ſtahl der
Knecht ſeinem Dienſtherrn noch ein Sparkaſſenbuch und ver
ſuchte bald darauf dieſem auch ein Paar Pferde zu ſtehlen
Bei dieſer Gelegenheit wurde aber der ungetreue Knecht
endlich erwiſcht und dem Gefängnis in Mansfeld zugeführt

Dolle Magdeburg 4 Juli Der König der
Wälderein Opfer des Autos Von einem Unfall
wurde in der Mittwochnacht ein Automobil zwiſchen Dolle
und Salchau betroffen Zu beiden Seiten der Straße ziehen
ſich hier die Waldungen der Letzlinger Heide hin nach denen
das Wild hauptſächlich die Damhirſche zahlreich hinüber
wechſelt Schon öfter iſt es vorgekommen daß den Rad
fahrern die ſpät dieſe Strecke paſſierten von einem Rudel
Damhirſche der Weg verrannt wurde Auch das betreffende
Auto kollidierte mit einem männlichen Damhirſche Der
Hirſch geriet mit den Schaufeln in die Speichen des Vorder
rades und wurde ſofort getötet Da der Chauffeur nun die
Gewalt über die Steuerung verlor ſauſte das Auto in den
Graben wobei die beiden Vorderräder verloren gingen
Zum Glück kamen die Jnſaſſen mit dem bloßen Schreck davon
Das zertrümmerte Auto wurde nach Wolmirſtedt zur Bahn
gefahren und von dort nach Magdeburg befördert

O Pößneck 6 Juli Der S langenfänger
Eduard Weithaſe hier hat diesmal ſeine Streifzüge am
3 Mai begonnen und bis heute gefangen 141 kapitale
Haſel und Ringelnattern im Oppurger Reviere 73 des
gleichen im Plothentale bis Volkmannsdorf und 71 im
Langendembacher Wald Weitere 325 Stück ſind ſeitens der
zahlreichen natur wiſſenſchaftlichen Lehrmittel Anſtalten noch
deſtellt Die Ringelnattern ſind übrigens ungefährliche
Tiere giftig iſt in Deutſchland allein die Kreuzotter

2 Bernburg 7 Juli Anverbeſſerlicher
Rowdy Jn das hieſige Gerichtsgefängnis wurde geſtern
der Arbeiter Schumann aus Güſten eingeliefert Er hatte
ſich im Gaſthof Deutſcher Kaiſer derart benommen daß ihn
der Wirt aus dem Lokal weiſen mußte Draußen ſetzte er
ſein rohes Benehmen fort und verſuchte wieder in das Lokal
einzudringen Seiner Verhaftung widerſetzte er ſich und be
ſchimpfte die Beamten Auf der Straße warf er ſich zu
Voden ſo daß zu ſeiner Fortſchaffung ein Wagen geholt wer
den mußte Jn der Zelle zerſchlug er Tiſch und Stuhl zer
trat die Zellentür und flüchtete dann auf die Amesdorfer
Straße Auch hier hatten die verfolgenden Beamten es nicht
leicht ihn nach der Zelle zurückzubringen Es mußte wieder
ein Wagen geholt werden Der rohe Menſch rühmte ſich
häufig daß er erſt fünf Jahre Zuchthaus gehabt habe Der
Schutzmann Bamberg in Bernburg denke noch heute an ihn
Er habe ihn ordentlich zerſtachelt Bamberg iſt von Sch
vor etwa ſechs Jahren derart mit dem Meſſer bearbeitet
worden daß er noch heute an den Folgen krankt und Jnva
lide geworden iſt

Storkau Cöthen 5 Juli Totgefahren Ein
tödlicher Unfall ereignete ſich geſtern nachmittag zwiſchen
5 und 6 Uhr hierſelbſt Der 50fährige verheiratete Pferde
knecht Gottfr Minge beim Gutsbeſitzer Guſtav Paaſch in Ar
beit wollte Grünfutter vom Felde holen und ließ die Pferde
ausgeſträngt auf dem Hofe ſtehen um eine Gabel heranzu
ſchaffen Die Tiere gingen durch und liefen auf die Schmiede
zu wo ſie Kehrt machten und in das Paaſch ſche Gehöft hin
eingaloppierten Minge der gerade zum Torweg heraus
kam wollte die Tiere aufhalten wurde indeſſen zu Boden
geriſſen und vom linken Vorder und Hinterrad des Wagens
an Kopf und Schulter überfahren Der Dienſtherr fand
Minge tot vor

Eiſenach 6 Juli Vom Mühlengetriebe zer
ſt ückelt Ein ſchwerer Unfall ereignete ſich heute früh
in der Sandmühle bei Großenſee Der Beſitzer Johannes
Führer geriet in das Mühlenwerk und wurde in dem Ge
triebe vollſtändig zerſtückelt

I Camburg 6 Juli Die bekannte Schul
ſtreikgeſchichte in Janisroda hat nun ihr Ende ge
funden dadurch daß der Landesherr den Straferlaß ausſprach
unter dem ausdrücklichen Hinweis daß das Vorgehen der
Beſtraften gegen die Ordnung der Schule durchaus nicht ge
billigt werden könne Bekanntlich war eine Anzahl Väter
welche ſich weigerten ihre Kinder ab Oſtern 1907 fernerhin
die ſeitherige Schule zu Prießnitz beſuchen zu laſſen mit
Geldſtrafen belegt wurden Die Familienväter ſtanden viel
mehr auf dem Standpunkt daß von dieſer Zeit ab ihr neu
erbautes Schulhaus in Benutzung genommen und ihnen eine
Lehrkraft verfügbar geſtellt werde Da die Zahlung der
fällig gewordenen Strafen nicht geſchah erfolgte Umwand
lung in Haft welche Strafe nun durch Entſcheidung des
Landesherrn aufgehoben iſt

Kunst und Wissenschaft
Deutſcher Schillerbund Von einem Freunde der Sache

iſt dem Deutſchen Schillerbunde wie die Magd
Ztg zu berichten weiß eine größere Summe in ſichere Aus
ſicht geſtellt worden ſo daß die erſten Nationalfeſt
ſpiele für die deutſche Jugend am weimariſchen
Hoftheater wahrſcheinlich im Jahre 1909 veranſtaltet werden
können Es fehlen zwar an den notwendigen 40 000 bis
50 000 Mark auch wenn der Bund alle ſeine Hilfsmittel
aufbietet noch etwa 20 000 Mark da aber das Jntereſſe für
das Unternehmen in immer weitere Kreiſe übergreift ſo
darf an der Aufbringung des Geldes nicht gezweifelt werden
Die diesjährige Hauptverſammlung des Bundes iſt auf den
11 Oktober angeſetzt Es können an ihr alle Mitglieder
beratend teilnehmen Stimmen haben freilich nur die
Nationalausſchußmitglieder und die Vertreter der Ortsgrup
pen zu deren Bildung 10 Perſonen an einem Orte genügen
Die Tagesordnung der Hauptverſammlung wird rechtzeitig
mitgeteilt werden

Denkmäler für Sully Prudhomme Wie aus Paris be
richtet wird haben ſich bereits zwei getrennte Komitees ge
bildet die das Andenken des verſtorbenen Parnaſſien
Sully Prudhomme durch Denkmäler ehren wollen
Die eine Gruppe wird dem Dichter in Chatenay eine
Büſte errichten während die anderen Paris als die
Stätte eines großen Denkmals in Ausſicht genommen
haben
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Kleine Mitteilungen Wenige Tage nach Liebreichs Tode hat
die Berliner Univerſität hat die deutſche Wiſſenſchaft den Heim
ang eines anderen ausgezeichneten Gelehrten zu beklagen der

ſchon durch ein längeres Leiden ſeiner akademiſchen Wirkſamkeit
entzogen war Jn Berlin ſtarb der berühmte Aſſyriologe
Geh Regierungsrat Prof D Dr Konrad Eberhard Schrader
im 73 Lebensjahre Es ſind etwa 13 Jahre ſeitdem der Gelehrte
durch einen ſich ſpäter wiederholenden Schlaganfall in der Aus
äbung ſeines Berufes behindert war Aus Anlaß des Todes
Prof Schraders verdient erwähnt zu werden daß der Kaiſer
gerade dieſen Gelehrten für das in Vorbereitung befindliche Ba
lett Sardanapal ſpeziell herangezogen hat und daß deſſen
Anregungen vielfach in dieſem neuen Werk für das Opernhaus
Verwendung gefunden haben Für die Verlegung des
Joachimsthalſchen Gymnaſiums in die Provinz
iſt nunmehr als neuer Heimatsort die Stadt Templin aus
erſehen worden die das für die Neubauten der Anſtalt erforderliche
Gelände hergibt und zu den Baukoſten einen Betrag von 800 000
Mark beiſteuert Wann die vor 201 Jahren begründete Stiftung
von Wilmersdorf nach Templin überſiedelt iſt noch nicht genau
beſtimmt worden jedenfalls dürfte dies vor vier Jahren nicht er
folgen Mit der Verlegung des Gymnaſiums nach Templin hat
die Stiftung ein recht gutes Geſchäft gemacht da ſie für das an
der Kaiſer Allee gelegene Gelände einſchließlich der Gebäude von
der Stadtgemeinde Wilmersdorf die den Anſtaltskomplex er
worben hat 424 Mill Mark erhält

Theater und Musik
Bühnenchronik

Die Direktion der Vereinigten Stadt Theater in
Leipzig verſendet ſoeben den Statiſtiſſchen Rückblick
auf die Zeit vom 1 Juli 1907 bis 30 Juni 1908 Danach wurde
in beiden Theatern 715mal geſpielt 364mal im Neuen 351mal im
Alten Theater Oper und Operette brachten 65 verſchiedene Werke
barunter zum erſtenmal Baron Trenck s Pouſſierſchlößl
Meſſalina Mann mit den 3 Frauen Madame Butterfly Hotel
Eva Walzertraum Reviſor Jm Schauſpiel erſchienen 62 ver
ſchiedene Stücke darunter erſtmalig Jugend Auf dem Kynaſt
Am Ende Dieb Mieze und Maria Rabenſteinerin Vom andern
Ufer Roſen Rosmersholm Bäuerin Wahre Geſicht Einzige
Heilige Sache Hochzeitsfackel Letzte Funke Zwiſchen Ja und Nein
Vallaſt Ein Gaſtſpiel abſolvierte u a Enrico Caruſo

Zum Neubau des Meininger Hoftheaters Herzog Georg
hat die vom Hofbaumeiſter Behlert verbeſſerten Pläne nunmehr
endgültig gen ehmigt Der Bau ſchreitet ſo rüſtig fort daß
das Gebäude bis zum Winteranfang unter Dach ſtehen wird und
die Spielzeit 1909/10 im neuen Hauſe pünktlich beginnen kann
Erbprinzeſſin Charlotte ſtiftete einen ſich nach den Seiten öffnen
den Zwiſchenaktsvorhang Der Dichter Maler Fit ger in Bremen
ſchenkte einen von ihm nach Rafaels Parnaß entworfenen Haupt
rorhang Der Geheime Juſtizrat Leſſing in Berlin ſchenkte
eine Marmorbüſte Gotthold Ephraim Leſſings

Ein Künſtlerpaar im Austauſch Friedrich Kayßler
der geſchätzte an den Reinhardt Bühnen wirkende Künſtler ſoll
für je fünf Monate der nächſten drei Jahre gegen ſeine eigene
Gattin Helene Kayßler Fehdmer die ebenſo geſchätzte
Darſtellerin die bekanntlich vom Neuen Schauſpielhaus an das
Hebbel Theater in Berlin übergeht vertauſcht worden Kayßler
wird dann von der Schumann nach der Königgrätzer Frau Kayß
ler Fehdmer von der Königgrätzer nach der Schumannſtraße über
ſiedeln Die Abmachung zwiſchen den beiden Bühnen iſt wie die
Direktion des Hebbel Theaters mitteilt ſoeben zuſtande gekommen

Panik in der Komiſchen Oper Während des Wettbewerbs
der Pianiſtinnen des Pariſer Konſervatoriums entſtand im Saale
der Komiſchen Oper eine Panik heyporgerufen durch Feuerrufe
die durchaus nicht begründet waren Gleichwohl wurde der eiſerne
Vorhang herabgelaſſen Beim Verlaſſen des Hauſes iſt kein ernſter
Unfall erfolgt Das Publikum kehrte in den Saal zurück

Ein Luſtſpiel über die Junggeſellenfteuer Vom Direktor des
Baſeler Theaters und des Kur Theaters in Bad Liebenſtein
H Edmund iſt ein vieraktiges Luſtſpiel Die neue Steuer zur
Uraufführung angenommen worden die im Monat Auguſt in
Liebenſtein ſtattfinden wird Der Verfaſſer iſt ein General z
der ſich mit ſeinem Vornamen Georg Robert zeichnet Selbſt
verſtändlich lag das Werk ſchon vollendet zur Annahme vor als
die ſcherzende Aeußerung des Kaiſers über die Junggeſellenſteuer
die ſich hinter jenem Titel verbirgt in Hamburg fiel

Edgar Jſtels Orcheſterwerk Eine Singſpielouverture hat
ſich in kurzer Zeit eine große Reihe von Konzertſälen des Jn
und Auslandes erobert und gehört gegenwärtig zu den am meiſten
geſpielten Novitäten zumal es vielfach wiederholt mit großem
Beifall von den gleichen Jnſtituten aufgeführt wurde Das Werk
ſtand u a auf den Programmen der Symphoniekonzerte von
Berlin kgl Kapelle Wien Konzertverein München Kaim
orcheſter Barcelona Philh Orch Karlsruhe Hoforcheſter
Salzburg Mozarteum Magdeburg Mainz BadenBaden Chem
nitz Bückeburg Dresden Lübeck Nürnberg Ulm Bielefeld Hagen
Sondershauſen Dortmund Metz und iſt auch für die kommende
Saiſon in einer Reihe weiterer Städte in Ausſicht genommen
Das Werk erſchien im Verlag von Dr Heinrich Lewy München

Dahns Kampf um Rom als Oper Generalmajor
Freiherr v d Goltz hat nach dem berühmten Roman
Felix Dahns Ein Kampf um Rom unter dem Titel
Witichis ein vieraktiges muſikaliſches Drama geſchaffen

das zu Beginn der kommenden Saiſon an der Schweriner
o dühne unter Kählers Leitung ſeine UAraufführung erleben
oll

Tennyſon als Dramatiker Jn den Erinnerungen des be
kannten engliſchen Schauſpielers John Hare erzählt der Bühnen
künſtler eine hübſche Epiſode aus ſeiner Bekanntſchaft mit
Tennyſon Es war in den Tagen da der Dichter des En och
Arden begann ſeine Kunſt an dramatiſchen Verſuchen zu er
proben Jn Begleitung des Zeichners Kendal war John Hare
nach dem Hauſe des Dichters in Haslemere hinausgefahren um
das Manuſkript des Falken eines kleinen Einakters kennen
zu lernen Nach dem Frühſtück gingen wir in ſein Arbeitszimmer
und ich ſehe und höre ihn noch heute wie er unausgeſetzt aus ſeiner
Pfeife paffte und dabei ſein Werk vorlas Sein Benehmen ſchien
mir zwieſpältig eine Miſchung von Froſtigkeit und Güte Jch
wollte ihm gerne ſagen was ich über das Stück dachte aber ich
wagte es nicht Es war für ein ſo leichtes und zartes Sujet viel
zu lang geraten und als Theatermann fühlte ich die Pflicht ihn
darauf hinzuweiſen daß in dieſer Faſſung ein Erfolg zweifelhaft
ſein würde Schließlich nahm ich allen Mut zuſammen und mit
aller Vorſicht und allem Reſpekt wagte ich anzudeuten was ich
dachte Tennyſon war entrüſtet und wir hatten keinen Vor
wand länger zu bleiben und verließen das Haus Als wir durch
den Garten ſchritten hörten wir Schritte hinter uns Wir drehten
uns um Es war Tennyſon Er drückte mir das Manuſkript
in die Hand und ziemlich kurz ſagte er dabei Streichen Sie was
Sie wollen aber um Gottes willen laſſen Sie mich es nie ſehen
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Kurz darauf begannen die Proben und John Hare ſchrieb an
den Sohn des berühmten Dichters ob Tennyſon nicht der
Premiere beiwohnen wolle Er lehnte es ab ſagte ſich aber zu
einer Probe an Es war ein bitterkalter Dezembertag an dem
Tennyſon mit ſeinem Sohn vor dem Theater ausſtieg und von
mir in die Loge geleitet wurde Er ſchien immer noch ein wenig
froſtig und ſprach während der ganzen Vorſtellung kein Wort Wir
drei waren die einzigen Zuhörer Jch hatte Wandſchirme aufge
ſtellt um ihn vor Zug zu ſchützen der Vorhang ging auf und ob
gleich die Darſteller alle nervös und erregt waren ging alles wie
am Schnürchen Aber Tennyſon ſagte kein Wort Wie eine
Sphinx ſaß er in der Loge keine Bemerkung kam von ſeinen Lip
pen und nach Schluß der Probe erhob er ſich Killſchweigend und
ging hinaus Jch folgte ihm ziemlich betreten und ängſtlich aber
wortlos beſtieg Tennyſon ſeinen Wagen Als ſein Sohn ihm
folgte wandte dieſer ſich mit einem freundlichen Lächeln zu mir
zurück nickte mir zu und ſagte Mr Hare mein Vater iſt ent
zückt Jch fühlte mich etwas erleichtert aber zugleich erheitert
über dieſe Verſicherung von der es mir unklar war durch welche
Art von Gedankenübertragung von Vater auf Sohn ſie möglich ge
worden war Was Tennvſon wirklich über die Aufführung dachte
iſt ſo weit es mich betrifft noch heute ein Geheimnis
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Vermischtes

Der Kanalſchwimmer Waolffe
hat am Montag wieder den Verſuch gemacht den Aermel
kanal von South Foreland aus nach Frankreich zu durch
ſchwimmen Es iſt in dieſem Jahre zum zweiten Male daß
das oft geübte Wagnis unternommen worden iſt Die Vor
bedingungen für das Bravourſtück das bisher nur dem be
rühmten Kapitän Web b vor 33 Jahren geglückt iſt konnten
nicht beſſer erfüllt ſein wie am Montag über der ſpiegel
glatten See wölbte ſich der Himmel in ſeltener Klarheit
Das ſchwere Hindernis der Flutſtrömung an der franzöſiſchen
Küſte ließ aber auch diesmal das Unternehmen Wolffes
knapp vor dem Ziele ſcheitern Jabez Wolffe der ſchon vier
mal verſucht hat die im Jahre 1875 vom Kapitän Webb
vollbrachte Glanzleiſtung nachzumachen und den Aermelkanal
von der engliſchen nach der franzöſiſchen Küſte zu über
ſchwimmen wagte dasſelbe Unternehmen nunmehr zum
fünften Male Kurz nach vier Uhr morgens ſprang er
vom South Foreland in See und hatte vom Wetter und von
den Waſſerverhältniſſen begünſtigt mittags bereits die Hälfte
des Weges zurückgelegt Das Meer war bei faſt völliger
Windſtille glatt wie ein Spiegel nur die Temperatur war
etwas niedrig Auch nötigte der blendende Sonnenſchein
den kühnen Schwimmer mit der Zeit zur Anlegung einer
Sicherheitsbrille Eine größere Geſellſchaft von Waſſer
ſportsleuten und profeſſionellen Schwimmern begleitete ihn
auf der Dampfjacht Sea Wolf auf der ſich für alle Fälle
auch zwei Aerzte und außerdem ein franzöſiſcher Lotſe be
fanden Dieſer riet Wolffe das bisher ſtets zum Zielpunkt
genommene Kap Grisnez mit ſeinen ſtarken und ſchwer be
rechenbaren Strömungen zu vermeiden und die Landungs
ſtelle öſtlicher zu wählen Der Sonnenbrand hatte ſtellenweiſe
Maſſen von Quallen bis dicht an die Meeresoberfläche
gelockt und Wolffe hatte wiederholt meterweit ein gallert
artiges Dickicht zu durchſchwimmen nahm aber keinerlei

Schaden dabei Nach etwa ſechsſtündigem Schwimmen er
mäßigte er zur Vermeidung von Ueberanſtrengung das bis
dahin eingehaltene Tempo von 25 Stößen in der Minute auf
22 und gelangte auf dieſe Weiſe nachmittags um 4 Uhr
nachdem er 12 Stunden unterwegs war bis in eine
Entfernung von nur noch fünf engliſchen Meilen oder etwa
8 Kilometer von der franzöſiſchen Küſte Von da ab hatte
Wolffe mit einer immer ſtärker andrängenden Fluß
ſtrömung zu kämpfen die ihn gegen Abend zwang auch dieſen
Verſuch wie die vorhergegangenen zwei bis drei engliſche
Meilen vor dem Ziel als ausſichtslos aufzugeben

Moderne Flagellanten
Ueber Ausſchreitungen bei den Bittprozeſſionen in

Barri erfährt das B folgendes Ein Zug von dreißig
tauſend Menſchen durchlief ſchreiend klagend und ſich
geißelnd wie mittelalterliche Flagellanten die Stadt
Vorausgetragen wurde ein wundertätiges Chriſtusbild das Regen
ſchicken ſollte Die ganze Bevölkerung der Stadt bildete Spalier
Zwei Profeſſoren die den Hut nicht abnahmen wurden
miß handelt Die Prozeſſion wurde durch eine Traum
erſcheinung verurſacht die ein dreizehnjähriges Mädchen hatte
Dieſem erſchien die Madonna die Regen verhieß aber die Be
dingung ſtellte daß alle Frauen die Kämme vom Kopfe nehmen
und mit aufgelöſten Haaren an einer Prozeſſion teilnehmen ſollten
Dies geſchah und Bari bot während der Rieſenprozeſſion ein
überaus eigenartiges Schauſpiel überall knieten Tauſende von
weinenden Frauen mit flatternden Haarſträhnen Die Szenen
die ſich beim Umhertragen des Wunderkruzifixes abſpielten
ſpotteten jeder Beſchreibung Zuerſt ging denn auch unter frene
tiſchem Jubel des Volkes ein kurzer Platzregen nieder
Dann aher fiel kein Tropfen mehr und vergebeuns ſuchte nun das
Volk durch Gebet und Klagen ja durch Drohungen ein weiteres
Wunder vom Himmel zu ertrotzen

Ein unvergeßlicher Tag
Jn einem Prozeß vor dem Schwurgericht in Vordeaux

ſpielte ſich dieſer Tage während eines ſehr traurigen Ver
giftungsprozeſſes bei Einvernahme eines Entlaſtungszeugen
eine ſehr ergötzliche Szene ab Der Vorſitzende der Verhand
lung fragte den Zeugen wieſo er ſich nach ſo vielen Wochen
noch ganz genau an das bewußte Datum erinnern könne
Da antwortete ihm der Zeuge ohne mit der Wimper zu
zucken Es war gerade an dem Tage als ich von meiner
Schwiegermutter eine Anſichtskarte erhielt
in welcher ſie mir die Abſicht mitteilte mich auf vierzehn
Tage zu beſuchen

Zeppelin im Volkswitz Einige Witzbolde ſuchen das Ge
heimnis des vielbeſprochenen Mißverſtändniſſes zwiſchen dem
Grafen Zeppelin und Herrn v Einem nach der Straß
burger Poſt wie folgt zu verraten Zeppelin antwortete auf die
dringende Aufforderung des Herrn v Einem auf jeden Fall ſofort
aufzuſteigen auf gut ſchwäbiſch Wegen Einem fahr ich nit auf
was natürlich v Einem perſönlich nahm Eine zweite Verſion
Zeppelin ſagte daß er für keinen Preis bei dieſer Witterung fahre
v Einem verſtand Für keinen Preuß fand dies ſehr anzüglich
von dem ſchwäbiſchen Grafen und reiſte ſofort ab Als das

ſammelten ſich ſchnell die dortigen Einwohner und der Geſangverein
Fidelitas ſang nach Meiſter Lortzings Weiſe den ſchönen Vers

Was mag das für ein Ding wohl ſin
Strengt Euern Scharfſinn an
Das iſt Zepp lin das iſt Zepp lin
Zurzeit der größte Mann

Der Prinz von Sagan und Frau Anna Gould
ſchiedene Gräfin Caſtellane die ſeit dem 22 v M im Sa
voyHotel in London wohnen werven in den nächſten Tagen
wahrſcheinlich ſchon morgen auf demſelben Standesamt in
Henrietta Street getraut werden wo ſeinerzeit die Ehe
ſchließung zwiſchen Herrn Toſelli und der Gräfin Mon
tignoſo ſtattfand

Stiftung Bei Gelegenheit ſeines Ausſcheidens aus der Firma
Gebr Reichſtein Brennabor Werke in Brandenburg ſpendete der
ſeitherige Teilhaber Hermann Reichſtein die Summe von 200 000
e zur Unterſtützung hilfsbedürftiger Angeſtellter und Arbeiter

r Fabrik
Einbruch im Schloß zu Charlottenburg Jm Charlotten

burger Schloß iſt ein Einbruch verübt worden der durch die
Wachſamkeit des Aufſehers Schön mit der Verhaftung des
Verbrechers endigte Der taubſtumme Arbeiter Lorenz
Roſonke aus Smogulski Kreis Schubin war durch ein
offenes Fenſter in den rechten Seitenflügel des Schloſſes
eingedrungen und hatte hier mehrere Schränke und Behälter
erbrochen Jn dieſem Augenblicke kam der Wächter Schön
hinzu der den Eindringling der Schloßwache übergab Ro
ſonke der mit Hilfe eines Dolmetſchers für Taubſtumme
vernommen wurde gab als Grund ſeines Einbruches ſeine
durch Arbeitsloſigkeit entſtandene Notlage an

Der Papſt verlieh dem Direktor des Norddeutſchen Lloyd Carl
v Helmolt zu Bremen wegen deſſen Verdienſte um die See
reiſen der katholiſchen geiſtlichen Miſſionare das Komtur
kreuz des Sylveſterordens

Jm Schnellzug Hagen Siegen wurde bei der Einfahrt
in die Station Kreuzthal der Zugführer von der zurück
ſchlagenden Packwagentür getötet Er hinterläßt Frau
und vier Kinder

Ein ſchwerer Eiſenbahnunfall bei dem vier Perſonen das
Leben eingebüßt haben und zahlreiche ſchwer verletzt worden
ſind hat ſich in Ungarn ereignet Nachts 12 Uhr ſtieß zwi
ſchen den Stationen Debreczin und Szoboszlo ein
Perſonenzug mit einem Laſtzug zuſammen Der Zuſammen
ſtoß erfolgte mit derartiger Gewalt daß mehrere Waggons
des Perſonenzuges zertrümmert wurden Bei der herrſchen
den Finſternis konnte man nichts ſehen man hörte nur das
Wehklagen der Verunglückten Wie ſich heraus
ſtellte war ein Paſſagier Advokat Dr Bakos ſofort
getötet worden außer ihm noch drei Perſonen neun
wurden ſchwer ſiebzehn leicht verletzt Der Bahnkörper iſt
infolge des Zuſammenſtoßes vollſtändig zerſtört die Tele
phonverbindung vollſtändig unterbrochen Die Debrecziner
Freiwillige Rettungsgeſellſchaft entſandte um 4 Uhr morgens
mittels Separattrains Mannſchaften die die erſte Hilfe
leiſteteten Die Schwerverletzten wurden in Güterwagen ge
bettet und in das Debrecziner Krankenhaus überführt Der
Zuſammenſtoß erfolgte infolge falſcher Weichen
ſtel lung Eine ſtrenge Unterſuchung wurde eingeleitet
und der Bahnwärter vom Amt ſuspendiert

Die Drohobiczer Schächte brennen noch immer fort wenn auch
der Brand an einigen Stellen nachgelaſſen hat Es wurde ein
Heer von Arbeitern zu den Löſcharbeiten engagiert die täglich
über 10 000 Kronen Lohn erhalten Das Feuer ſah man geſtern
noch dreißig deutſche Meilen weit im Umkreis Es
wird jetzt behauptet der Schaden ſei viel geringer als man an
fänglich glaubte Doch läßt ſich noch immer nicht berechnen wie
viel an Maſchinen Werkzeugen und Bauten verbrannt iſt wie
lange der Betrieb geſtört iſt und wie weit die Ertragsfähigkeit
der Schächte durch das Feuer berührt wurde Der Oil City Schacht
iſt in Krakau ſehr hoch verſichert

Die Feuersbrunſt im Petroleumrevier Aus Boryslaw
wird gemeldet Der Oilcity Schacht brennt fort Das
Feuer dürfte erſt Ende dieſer Woche gelöſcht werden Pio
niere und Arbeiter ſchütten Erdreſervoire auf ziehen Gräben
und Dämme 5000 Arbeiter hielten geſtern eine Verſamm
lung ab beſprachen die drohende Reduktion der Arbeits
kräfte und verlangten von den ſozialdemokratiſchen Abge
ordneten daß ſie im Parlament die Verſtaatlichung der
Reſervoire und Leitungen anregen ſollten Alle Bemühun
gen dem Ausfluß des Oilcity Schachtes nahezukommen ſind
bisher vergeblich geweſen Die furchtbare Gluthitze
des Feuerherdes verbietet es ſich den brennenden Schächten
zu nähern

Die Furcht vor dem Examen hat einen Berliner Jn
genieur in den Tod getrieben Der Regierungsbauführer
Karl Berner aus der Leibnizſtraße zu Charlottenburg
der als Jngenieur bei der Firma Siemens und Halske an
geſtellt war litt ſeit einiger Zeit an einer Magen und
Nervenkrankheit Jm Oktober dieſes Jahres wollte er in
Stuttgart ſein Examen als Regierungsbaumeiſter
machen Er fürchtete aber infolge ſeines Leidens die Prü
fung nicht beſtehen zu können und tötete ſich heute nacht durch
drei Schüſſe ins Herz

Ein Aufſehen erregender Vorfall der noch ſehr der Auf
klärung bedarf hat ſich am Semmering ereignet Ein ſehr
elegantes Automobil überfuhr bei dem einfam
ſtehenden Hauſe des Schmiedes Taberne ein Kind das auf
der Stelle tot blieb Der Eigentümer des Automobils be
fahl dem Chauffeur zu halten ſtieg aus lud das tote Kind
deſſen Angehörige nicht zur Stelle waren auf ſeinen Wagen
und fuhr mit ihm im ſchnellſten Tempo davon Vielleicht
glaubte er ärztliche Hilfe ſuchen zu müſſen Ueber den Ver
bleib der Automobiliſten und der Kindesleiche liegt noch
keine Nachricht vor

Der Schlickſche Schiffskreiſel iſt jetzt während des Stur
mes zum erſten Male auf hoher See auf dem Dampfer Sil
vana erprobt worden Das Reſultat war überraſchend gut
Die Silvana hatte ohne Schiffskreiſel eine Seitenbewegung

Einen Dollar für das Wort Unter den amerikaniſch
Verlegern iſt ein heißer Wettſtreit entbrannt um die Hergus
gabe des Buches das Rooſevelt über ſeine afrikaniſche
Jagdreiſe veröffentlichen wird Bekanntlich beabſichtigt der
Präſident nach Ablauf ſeiner Amtszeit eine längere Jagd
erxpedition nach Afrika zu unternehmen Ein Ver
leger aus Philadelphia hat ſich bereits erboten die er ſten
Jmpreſſionen aus Afrika mit einem Dollar pro
Wort zu honorieren und zugleich alle Koſten zu tragen Der
Verleger der Zeitſchrift die bisher Rooſevelts Arbeiten ver
öffentlichte ſoll das gleiche Angebot gemacht haben aber
der Präſident hat ſich noch nicht entſchieden und wie ver
lautet wird er dem den Vorzug geben der das höchſte Ho

Zeppelinſche Luftſchiff über eine ſchweizeriſche Stadt fuhr ver norar gibt

von zehn Grad und mit Kreiſel betrug ſie nur einen ur
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5das Schutzgebi viſhaäfiet ſt g h be gehn

utzgebiet be u wir gt200 000 t e in ln t ehnhellerſtng aus Nickel aus
prägen zu laſſen

Der letzte Montag war in Newyork der heißeſte
Tag ſeit dem Jahre 1878 Zwölf Perſonen ſtarben an den

olgen der großen Hitze Hunderte mußten in die Krankenäuſer geſchafft werden Das geſchäftliche Leben der Stadt

da die Hitze unerträglich wird Am furchtbarſten leidenPferde unter der Hitze
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Sportnachrichten
Deutſcher Sieg im franzöſiſchen Grand Prix

Geſtern morgen um 6 Uhr begann auf demſelben Rundwege
bei Dieppe auf dem ſich bereits vorgeſtern die kleinen Wagen
erprobt hatten das AutomobilDerby das zehnmal über den
77 Km langen Rundweg führt der ein Dreieck mit den Städten
Londinières Eu und Dieppe als Scheitelpunkten darſtellt Sieger
in dem großen Rennen deſſen Ausgang man in den automobi
liſtiſchen Kreiſen der ganzen Welt mit Spannung entgegenſieht
blieb nach abwechſelungsreichem Kampfe der deutſche Mercedes

Wagen der von Lautenſchlager geſteuert wurde
Die beiden nächſten Plätze belegten die deutſchen BenzWagen

die Hémery und Hanriot führten Dar führten nun folgten Théry Joerns
Dieppe 7 Juli m Rennen der roßen Waum den Grand Prix ſiegten drei geh Wagen

Als Erſter legte Lautenſchläger auf Mercedes
die 770 Kilometerſtrecke in 6 Stunden 55 Min 43 Sek zurück
Zweiter war Hemery auf Benz 7 Stunden 4 Min
24 Sek Dritter war Hanriot auf Benz 7 Stunden 5 Min
J räſen deſſen re De h der ſiebenten Runde

utomobil in denüg nerſeu hauſſeegraben fuhr und

Geldre

Jn Dresden ſiegte bei den Vaterländiſchen Feſtſpielen iFußballwettſpiel der Dresdene r Sportk b de r
denſia mit 3 Halbzeit ſtand das Spiel 2 onuten vor Schluß noch 3 3 p 2 und wenige Mi

In Plauen i V ſchlug die Leipziger Spiel inigung den Plauener Apelles mit g pielvereini

Letzte Nachrichten
Ehrungen für den Grafen Zeppelin

Stuttgart 7 Juli Die ſtädtiſchen Kollegien haben den
Grafen Zeppelin zum Ehrenbürger von Stuttgart ernannt

Karlsruhe 7 Juli Die Zweite Kammere beſchloß de
Grafen Zeppelin zu ſeinem 70 itelegramme T ſenden Geburtstage ein Glückwunſch

GrafenFriedrichshafen 7 Juli Jn Anweſenheit desZeppeli n ſtiegen heute atte er Rund
ballons ſüddeutſcher Luftſchiffervereine die mit dem von
den letzten Fahrten des Zeppelinſchen Luftſchiffes übrig
gebliebenen Gas gefüllt waren auf Den BallMünchener Vereins Puhwte Prinz Des
von Bayern Der Straßburger Ballon führt te eiNachtfahrt aus Jn Konſtan z ſoll u 5 ar den
Grafen Zeppelin ein Fackel zug gebracht werden

Zur Reiſe Dernburgs
Kapſtadt 7 Juli Staatsſekretär Dernbur g hatRHodeſia verlaſſen Er wird ſich morgen über

Priska in das Damarland begeben
Das Urteil im LewandowskiProzeß

Berlin 7 Juli Jn dem Prozeß gegen den GArx zu Vaſegg und Frau wenden et heute e
Angeklagten wegen fortgeſetzten Betruges verurteilt Der

rn r die viermonatige Unter angerechnet wird Frau LewandowJahr 6 Monate Gefängnis s t in
Aus der franzöſiſchen Deputiertenkammer

Paris 7 Juli Die Anfragen über Marokko
die Jaurss in der Kammer heute nachmittag ſtellen

ben t gen r Regierung ent prechend
im heutigen niſterratgefaßtebeantwortet werden sefot ten seſſcruſſe
Paris 7 Juli Zu ſeiner Anfrage an den Mini ter desAeußern führte Jaurös aus Die Beſetzung reren

mur widerſpreche den Weiſungen des Generals Amade
und den Verpflichtungen gegen die Türkei ſich auf das

Schaujagebiet zu beſchränken Durch das Vorgehen des Ge
nerals könne den Anſchein erweckt werden als ob man Abdul

Aſis unterſtützen wolle Jaurss befürwortet
ferner die Heimſendung der franzöſiſchenTruppen aus Marokko Pichon i et
Zwiſchenfall von Azemmur ſei durch die Preſſe entſtellt
worden Sofort nach dem Eingang des Telegramms des Ge
nerals habe die Regierung genaue Nachrichten verlangt und
ihr Fydot einer Jntervention zwiſchen beiden Sultanen er
neuert

Ueberſchwemmung in der Türkei
Konſtantinopel 7 Juli Nach Meldungen hiefiger

Blätter vom 25 Juni iſt die Stadt Tokat in Liwas von
einer Ueberſchwemmung heimgeſucht worden Ein Teil der
öffentlichen Gebäude und ungefähr 100 Privat und Ge
ſchäftshäuſer wurden zerſtört Die Zahl der Opfer ſoll
1000 überſchreiten

Zur Lage in Perſien

uli Der ruſſiſche Vertreter
wie die Petersburger Telegraphen

Petersburg 7
in Teheran erhielt
agentur erfährt von ſeiner Regierung den Auftrag die

um Genugtuung für die von perſiſ rung
durch Aufſtellung von Wa n vor der eng Ge
ſandtſchaft beobachtete für England beleidigende Hand
l weiſe gemäß der zwiſchen Rußland und England ine rn e Solida beimchah zu unterſtützen

Wegen Verſuchs einer Maſſenvergiftung zum Tode
verurteilt

Saigon 7 Juli Zwei Unteroffiziere und ein Gefreiter
von der Eingeborenen Artillerie ſind wegen Beteiligung an
dem am 29 Juni gemachten Verſuch einer Maſſenvergiftung
der europäiſchen Jnfanterie zum Tode verurteilt worden

e w en
liſchen

Rom 7 Juli Jn vatikaniſchen Kreiſen wird die Mel

I Ziehung I Klasse 219 Königl Preuss Lotterſe
Ziehung vom 7 Juh 1908 vorwittags
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I Ziehung 1 Klessed 219 Königl Preuss Lotterle
Ziehung vom 7 Juli 1908 nachmittags

Nur die Gewinne über 50 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern belgefügt

Ohne Gewähr Nachdruck verboten
169 338 443 553 643 55 875 1269 698 852 76 2028 74 468 629 62 73 80

714 39 825 5000 3691 708 36 817 4002 111 251 92 100 317 74 100 500
878 5059 62 67 108 27 482 592 98 848 6155 324 61 427 522 719 996 7093
124 314 85 786 8110 200 407 527 759 819 9359 436 79 503 19 839 84

10017 29 224 783 100 11276 333 34 86 484 12025 195 233 472 511
46 953 13042 167 503 34 710 46 60 991 14115 503 604 57 86 100 15060
176 310 19 96 662 703 55 997 16144 295 369 736 884 17045 155 100 79
831 51 561 656 780 18013 199 333 525 46 92 621 705 86 19020 252 66
430 100 547 616 861 99 400 972

20013 220 99 305 702 897 944 21103 52 54 222 420 36 865 22221 520
62 657 23163 93 300 309 689 783 841 92 982 83 24000 22 248 351 409 59
679 895 25426 966 26043 82 98 226 98 409 684 854 966 27051 118 514
28000 37 94 1837 80 264 447 515 16 31 654 778 951 29264 360 429 572 99
200 746 966

30198 348 60 862 69 954 31064 394 535 40 701 63 100 s02 960 65
32150 299 310 62s 68 956 33001 160 61 94 212 821 27 57 487 100 652
926 34009 228 312 92 699 831 906 35016 19 89 151 71 398 502 651 756 874
958 36286 333 91 98 501 828 79 37262 92 416 68 38155 215 26 407 651
731 85 39057 370 80 619

40123 90 248 991 200 41011 s28 42033 100 82 326 100 447 606
701 70 43025 216 17 74 364 732 936 44138 77 217 26 956 45258 60 361
433 624 757 832 46069 684 715 30 89 915 47329 445 592 639 95 48048
173 297 653 885 49095 237 62 304 57 800 28 968

50031 300 35 116 306 435 88 693 871 90 51014 100 36 69 250 593
6538 78 994 52085 122 53 450 75 100 76 682 742 840 53050 200 73 119
444 503 688 724 76 846 54048 122 288 533 763 832 55198 439 583 645 956
56265 200 396 490 566 57053 618 100 873 58050 99 512 25 654 778
020 59101 100 478 513 927 61

60008 282 833 41 61096 151 298 358 445 552 739 868 83 983 62849 76
100 932 71 63080 236 307 60 72 851 903 64696 65306 464 72 98 200

502 619 30 65 719 91 94 200 880 96 66376 470 614 844 6G7107 33 351 678
68129 88 369 4383 100 574 637 966 69163 203 11 93 713 894

70256 56 85 570 7 1028 3000 39 373 503 652 960 72060 91 254 410
627 73157 271 96 398 530 779 871 74362 76 609 926 66 75049 249 100
300 1 93 418 564 653 100 933 76314 86 405 634 73 748 896 935 7 7556
78160 100 232 95 316 738 815 97 912 79079 386 401 48 50 656

80011 49 52 143 407 81240 364 644 200 727 923 59 99 82118 256
80 98 200 487 571 83110 260 368 415 26 802 70 924 84035 69 127 100
427 897 85014 126 78 446 623 58 348 58 909 53 86119 204 33 603 814 83
87389 520 760 872 900 27 88 88066 83 130 894 89991 170 350 679
709 53 932

90823 447 869 87 91134 472 83 624 60 785 995 92033 148 94 513 860
100 775 814 17 72 93138 209 3 321 526 32 34 698 882 94099 236 523
5117 213 16 338 405 68 96 3000 627 790 837 54 88 931 300 96090
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48 61 302 932
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74 133 414 26 572 931 63 76 104503 831 989 105132 822 67 78 400
74 841 921 66 106220 552 85 200 737 53 888 107040 249 320 84 635
55 500 806 19 61 82 108359 666 68 723 657 109046 118 91 307 448
677 601 70 767 826

110229 35 88 654 774 961 111011 225 27 400 527 631 894 970 682
112104 226 335 95 400 86 597 078 113288 330 45 48 420 300 654
114001 362 100 461 100 568 90 200 677 960 74 115014 56 100 218
73 86 363 84 422 65 550 748 88 895 116116 100 39 94 224 100 880
81 501 28 929 90 117412 118336 465 520 200 678 79 767 840 986 50
400 119063 245 60 427 595 838 967

120089 91 110 72 2665 432 503 45 715 976 121048 330 401 84 582
619 772 88 920 90 122057 212 304 408 55 629 62 718 8156 69 123194
316 100 424 567 617 603 24 981 124205 823 89 66 647 73 736 125198
401 594 623 126095 164 201 100 82 820 87 48 477 607 802 909 127671
882 919 128139 460 709 129011 518 573 608 200 9 766

130226 301 100 7860 13 1057 199 450 73 557 668 132071 164 225
401 100 10 688 785 821 100 o76 133026 63 369 683 661 768 100
95 807 917 1342758 369 884 931 135018 104 2659 403 875 965 136087
322 76 78 696 702 908 44 137138 200 73 371 489 570 669 749 995
138274 338 429 200 139024 520 92 707 982

140007 202 307 24 27 27 63 527 78 768 02 s 14 1122 74 86 100
206 772 142608 o 143000 I100 466 800 144012 15 27 103 61 241
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2 P e der Papſt ſehr leidend ſet
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Leitung J Eugen Brinkmann
Verantwortlich f d politiſchen Teil i V Eugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck und

Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
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einſchließlich Unterhaltungsblatt
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53 918 50 263058 196 284 874 264116 381 560 600 82 730 66 76 265047
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147129 258 100 428 545 614 966 100 148082 148 311 436 613 30 31
613 54 100 69 735 149155 63 86 889 632 75

150070 101 272 820 627 864 947 92 151185 862 100 88 474 609 24
883 922 86 152100 28 238 42 69 887 462 517 692 879 988 48 153006
87 91 121 224 430 79 716 879 154049 102 228 824 200 456 60 679
817 33 78 81 955 89 155764 815 41 156253 68 450 706 43 82 157108
94 399 200 432 604 23 38 882 86 930 d8 158110 650 64 749 159249
331 425 56 580 706 868 907 16 22 30

160371 594 614 40 704 9906 161206 345 65 470 500 56 100 806 988
162014 49 95 128 346 86 528 896 922 163027 91 290 400 164001 328
74 517 80 84 737 100 60 837 100 47 89 90 165006 100 214 534 617
166055 64 65 406 30 689 849 952 167007 34 191 300 610 986 168008
119 478 742 908 169124 34 207 384 486 94 609 47 96 928 58

170104 39 246 315 413 26 72 516 803 16 912 17 1044 88 180 60 260
325 546 632 736 64 966 172033 82 106 86 202 87 316 426 6511 100
639 772 173356 90 616 796 983 174573 722 200 985 175031 437 555
963 176068 708 65 177072 300 324 639 733 816 95 178287 634 842
977 179417 781 838

180372 480 6e6 818 100 181277 327 450 60 573 634 79 741 922 40
182469 571 754 937 183108 336 522 639 64 748 184424 647 185324
538 773 923 85 186013 114 238 300 66 495 592 856 187327 520 84 757 800
4 917 24 188161 652 822 917 189262 673 819 954 75

190545 688 90 716 96 200 924 19 1058 65 183 100 204 64 428 613
192056 164 80 376 472 750 866 991 I93100 62 201 34 480 618 95 622 31
100 812 o011 194099 124 76 274 310 86 567 945 77 195054 138 354 530

652 783 894 200 980 196219 310 941 197027 107 31 33 230 699 758 820
n 189 215 77 95 491 537 84 658 837 45 939 74 199302 547

200021 64 166 300 313 36 619 79 89 914 200 201083 121 216
526 825 926 2020099 105 234 821 444 88 93 809 971 203277 204062
864 950 91 205004 164 497 747 206093 544 68 99 100 608 708 96
207029 25 110 94 260 877 427 200 623 98 758 2081583 303 596 794
209030 212 458 100 523 887 915 300

210058 467 93 600 2111e2 200 514 738 855 212107 100 260
723 841 58 929 213094 242 91 806 76 82 623 25 726 975 21 4022 163
86 300 539 739 847 215072 228 50 100 95 547 622 l100 823 40 79
915 216432 89 517 57 7756 973 2170090 202 40 45 466 647 100 95
872 218455 568 621 73 78 200 720 s19 219148 58 290 460 758

220071 115 298 427 100 516 631 39 74 100 864 92 200 221117
60 272 84 353 91 529 688 93 222010 168 346 546 614 836 47 56 93 912
223262 344 610 782 885 983 224026 300 176 200 465 556 663 225171
264 90 366 596 663 726 226111 495 100 757 59 227163 507 654 228044
8 3 5 2 100 201 32 88 348 78 87 613 906 47 55 83 229212 461 650

230082 852 594 932 100 52 231 166 211 71 341 6830 88 86 760
200 232025 219 76 347 55 419 70 73 535 200 640 70 857 926 2335
400 110 568 647 877 921 234042 225 49 96 605 989 235043 1860 428 514

35 41 640 55 756 890 937 100 236128 282 487 537 43 639 90 926 237031
277 398 1o00 633 624 772 965 238231 600 873 239698 877 200 79 80

240099 190 92 519 69 941 24 1160 400 285 315 100 509 23 711 849
90 242005 125 44 415 243159 93 100 275 346 704 951 75 244238

100 308 100 87 435 526 878 245004 263 95 398 472 664 911 246140 74
72 238 414 33 503 82 91 645 734 885 24 7248 98 429 100 667 845 990
J 47s 83 98 629 863 916 249114 47 267 320 61 98 571 737 816

250112 231 412 603 100 67 746 808 251089 189 93 480 512 16 80
252357 625 73 253258 602 796 254277 602 699 735 983 96 255115 z
343 526 66 629 96 816 917 256170 216 357 450 662 728 40 866 257082
400 58 540 627 702 820 44 94 920 258249 56 83 866 77 492 589 607
80 300 745 64 66 914 259007 30 97 204 5 8 488 100 588

260117 673 98 861 73 261150 98 201 52 91 332 673 262038 50 51
276 826 404 506 29 624 790 903 28 70 263218 853 95 92 57 264121 201
925 652 79 265067 133 91 438 576 98 633 718 5939 915 266151 212 389
920 835 47 904 27 267043 568 648 747 809 86 1100 9568 268002 13 42
1100 151 376 518 782 895 269191 220 76 400 533 89 681 941 83

270008 75 249 80 100 513 100 92 756 68 300 884 963 2711
22 36 222 88 565 817 962 85 272221 467 87 548 689 96 1100 909 27
209 10 6165 28 709 887 75 274270 473 609 794 400 807 50 900 275089 99
57 3 e 600 14 873 968 277022 268 89 501

193 218 350 414 698 91 9 2709221 77 498

42 51 99 380 429 65 6524 600 40 52 772 877 281063 227 83028218 225 100 o1 342 91 625 717 801 283108 217 90 462 ges 90 o
135 284165 62 80 274 324 448 601 907 285004 151 069 534 808 286403
N 4 615 701 920 287110 21 750 842
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handel bonordo ung Verkehr

Vom rheinisch westfälischen Eisenmarkt
berichtet die Rh W Ztg Liess die allgemeine Geschäftslage
bisher schon viel zu wünschen übrig so ist der Markt jetzt nach
dem der Sommer und damit die Ferien und Reisezeit begonnen
hat fast ohne ſedes Interesse Da ausserdem noch
das nit dem 30 Juni abgelaufene Geschäftsjahr die üblichen
Inventuraufnahmen gebracht hat so ist die Verkaufs tätig
keit beinahe ganz zum Stillstangd gekommen
und beschränkt sich nur auf das Allernotwendigste Dabei ist
die Preisbewegung noch ständig nach unten gerichtet
Die Preisfrage hat überhaupt gegenüber der Sorge um die Auf
rechterhaltung der Betriebe nebensächliche Bedeutung erlangt
Verlustbringend sind sie auf alle Fälle Die weitere Herab
etzung des Bankdiskonts die lang ersehnte und nun eingetretene
Ermässigung der Rohstoff und Halbzeugpreise hat leider einen
erkennbaren Einfluss nicht mehr auszuüben vermöbcht Die
Jahreszeit war zu weit vorgeschritten die Zeit zum Kaufen
Vorüber Anfragen laufen zwar recht zahlreich bei den Werken
ein sie scheinen aber lediglich dem Zwecke der Information
Zu dienen Man will die Preisideen der Werke auskundschaften
rnsete Absicht zu kaufen besteht nicht Die Preisunter
bietung en der Werke nehmen einen bedenklichen Charakter
an zumal sie durch die systematischen Preisdrückereien der
Käufer gestützt und genährt werden Die Aussichten für
die Zukunft bleiben un günstig besonders wenn man in Be
tracht zieht dass ausser diesen trostlosen Marktverhältnissen
auch noch der Kampf um die Erneuerung einiger Svyndikate
Voran die Erneuerung des Roheisensvndikats ferner die Gegner
schaft innerhalb der Eisenindustrie selbst einer baldigen durch
greifenden Besserung hindernd im Wege steht mindestens jedoch
nicht förderlich ist

Deutschlands Aussenhandel im Juni 1908

Die Einfuhr der meisten Rohmaterialienwar im Juni d J geringer als im Juni v J und auch dieAusfuhr konnte bei der Mehrzahl der Artikel über die Mel
dungen Vvorliegen die vorjährige Höhe nicht erreichen Die
Steinkohleneinfuhr betrug 1 122 178 t gegen 1 294 497
im Juli v blieb also um rund 172 000 t hinter der vorjährigen
zurück Die Steinkohlenausfuhr die in den vorauf
gegangenen Monaten die vorjährige Höhe sehr erheblich über
troffen hatte war mit 1 638 062 t nur unwesentlich höher als im
Vorjahre 1 636 072 Die Braunkohleneinfuhr betrug
nur 707 336 t gegen 799 607 im Juni v J Die Eisenerzein
fuhr blieb um fast 400 000 t hinter der Vvorſährigen zurück in
dem sie nur 574 268 t betrug gegen 972 527 im Juni 1907 Die
Eisenerzausfuhr ist um 133 000 t von 369 296 auf 236 493 t ge
sunken Die Roheiseneinfuhr erreichte mit 19004 t
noch nicht die Hälfte der vorjährigen flöhe 41 784 auch die
Roheisenausfuhr ist von 23 656 auf 18292 t 2zurück
geganren Die Kupfereinfuhr bleibt andauernd hoch mit
105 670 d2 gegen 77 393 im Vorjahr Die Salpetereinfuhr
betrug nur 284 856 dz gegen 453 195 die Petroleumein
fuhr 355 620 gegen 406 861 dz Von den Roh materialien
für die Textilindustrie zeigt die Baumwolle einen
weiteren sehr starken Rückgang der Einfuhr mit 234 081 4d27
gegen 362 845 im Vorjahr auch die Ausfuhr hat sich etwas er
mässigt 52 902 gegen 70 500 d4z2 Die Flachseinfuhr ist von
41 926 auf 38 820 dz zurückgegangen Die Hanfeinfuhr betrug
37 321 gegen 36 164 die Hanfausfuhr 11 943 gegen 11 880
Stark gestiegen ist die Juliausfuhr die 172 529 d42z betrug gegen
88 221 im Vorjahr Merinowolle und Kreuzzuchtwolle im
Schweiss hatten zusammen eine Einfuhr von 130 366 d2 gegen
129 822 dz2 im Vorjahr zu verzeichnen Die Einfuhr der Vorge
nannten 13 Artikel ist im Juni d J hinter der vorjährigen um
zusammen 3 Millionen Doppelzentner zurückgeblieben

Die Zinsvergütungen für Depositengelder

werden trotz der inzwischen eingetretenen Gelderleichterung
in der Provinz von manchen Seiten auf einer auffälligen Höhe
gehalten Das B hat in den letzten Tagen mehrere solcher
Beispiele angeführt und zwar handelte es sich in den in Frage
komemnden Fällen hauptsächlich um Genossenschaften die das
Sparkapital durch Gewährung von 4 Proz ja sogar 5 Proz
Zinsen an sich zu ziehen versuchen Das Blatt schreibt Heute
liegt uns eine Bekanntmachung dreier schleswig holsteinischer
Bankinstitute vor die sich bereit erklären für die mit längerer
Kündicgungsfrist bei ihnen belegten Gelder bis 31 Dezember 1908
fest 454 Proz Zinsen p a zu vergüten Nach dem 1 Januar
1909 bleibe so heisst es in der Bekanntmachung weiter
der Zinsfuss von 454 Proz auch ferner so lange bestehen als der
Reichsbankdisbont mindestens 5 Proz beträgt Gegen wärtig
beläuft sich der Reichsbankdiskont nur auf 4 Proz so dass das
Anerbieten der Holsten Bank Schleswig Holsteinischen Bank und
Westholsteinischen Bank wenn auch nicht so auffällig wie die
in diesen Tagen mitgeteilten Offerten von Genossenschaften So
doch immerhin ungewöhnlich ist Das fühlen die drei Banken
offenbar auch heraus denn sie sehen sich veranlasst ihr Vor
gehen mit den noch immer knappen Geldverhältmssen in
unserer Provinz zu erklären Uns will scheinen dass gerade
ein Anerbieten wie das der drei holsteinischen Banken künst
lich eine Geldverteuerung herbeiführt Denn wenn die Banken
sich verpflichten fest bis zum 1 Januar 1908 44 Proz 2Zinsen
zu vergüten so müssen sie ihren Geldnehmern hohe Lasten auf
bürden um für sich einen Nutzen zu erzielen

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 194 75 Diskonto 171,62 Deutsche Bank 2230 12 Berliner
Handelsgesellschaft 160 10 Kanada 158 87 Baltimore 87 00
Paketfahrt 107 40 Nordd Llovd 91 20 Russische Anleihe von
1902 83,80 Laurahütte 203 25 Bochumer Guss 211 50 Harpener
197 75 Gelsenkirchen 188 25 Phönix 168 37 Dresdner Bank
136 80 Schaaffhausen 129 80 Lombarden 23 00 Siemens u Halske
174,75 Deutsche Uebersee 145 00 Tendenz Fest

Auf dem Ka s s amarkt notierten h öher 380roz Beichs
anleihe 10 3proz Konsols 20 3proz Konsols 10 Müser
Brauerei 8 Adler Zement 75 Adler Fahrrad 25 Aluminium
Ind Ges 3 Buckau Masch 70 Düsseldorfer Waggon 80 Ege
storff Masch 1,50 Kvffhäuserhütte 50 Lübecker Masch 50
ulius Pintsch 50 Rhein Metall Akt 75 Schubert Salzer
50 Weser 25 Westf Kupfer 25 Albert chem Fabr 2

Elberfelder Farben 4 Hoechster Farben 3 Deutsche Gasglühlicht
50 Hotelbetriebs Ges 5,50 Schweig Glashütte 50 Plania

werke 50 Kahla Porz 3 Rhein Westfäl Ind 4 Rottweil
Pulver 60 Ver Glanzstoff I5 Aplerbechker Bergwerk 5 Aren
berg Bergwerk ,50 Grube Eintracht 60 Geisweider 60
Meggener 50 Milowicer ,50 Rhein Nassau 2 Westfäl Draht
Ind 3 Witten Gussstahl ,30 Dagegen notierten niedri
ge r Böhmisches Brauhaus 3,25 Brauerei Pfefferburg 2 Span
dauer Berghbrauerei 75 Alsen Zement 75 Hallesche Masch 3
RPhein Westfäl Zement 2 Sitzendorfer Porz 50 Ver Petro
leum 50 Gladbacher Wolle 1,10 Anhalter Kohlen 50 Esch
weiſſer Kohlen 90

Lendoner Börse vom 7 Juli Es notierten Engl Konsol
57 Rio Tinto 64 50 Geduld 1,62 Goldfields 3,72 Ste l com 32,75

Steel prefs 107 50 Rand Mines 6,18 Anaconda 37
Vereinigte Königs und Laurahütte Die Zulassung der

neuen 9 Millionen Aktien ist von der Zulassungstelle genehmigt
worden In dem Prospekt teilt die Verwaltung mit Wenn auch
die Hütten reichlich mit Arbeit versehen sind und der Kohlen
versand so flott ist dass er den vor hrigen überholen dürfte
muss doch damit gerechnet werden dass ein Rückgang der er
höhten Produktionkosten und bezüglich ler Eisener zeugung eine
Besserung der ständig gewichenen Preise nicht zu erwarten
steht Ueber das Gesamtergebnis des letzten Geschäftsjahres
lassen sich Angaben noch nicht machen da der Gewinn der
retzten drei Monate noch nicht vorliegt

Die Mederlausftzer Braunkohlenindustrie hat im Jahre 1907
eine weitere günstige Entwickelung erfahren Nach dem Bericht
der Handelskammer für die westliche Lausitz in Kottbus betrug
die Förderung aller dem Verein der Niederlausitzer Braunkohlen
werke angehörigen Gruben 209 845 752 hl Rohkohlen gegen
198 476 682 hl im Vorjahr Hiervon wurden für industrielle
Zwecke 8707 975 hl abgesetzt und 201 137 777 Hektoliter in
eigenen Brikettfabriken zur Herstellung von Briketts verwendet
Die Produktion an Briketts betrug 4 621 014 t gegenüber 4 426 200
im Vorjahre und zwar wurden 2 890 057 t Hausbrandbriketts und
l 730 957 t an Industriebriketts in Halbstein Würfel und Nuss
format hergestellt Der Lagerbestand betrug am Beginn des
Berichtsfahres 10 927 t am Jahresende 1928 so dass an Haus
brand und Industriebriketts insgesamt 4 630 013 t abgesetzt wor
den sind An der Förderung im Handelskammerbezirke sind
die Kreise Spremberg Kalau und Luckau beteiligt Im Kreise
Kalau wurden allein in 30 Gruben 136 442 392 hl Kohlen ge
fördert und 3 025 258 t Briketts hergestellt

Erwerb eines Kohlenbergwerks durch den bayerischen
Staat Der Kammer der Abgeordneten ging eine Vorlage des
Finanzministeriums auf Erwerbung des Kohlenbergwerks
Stockheim in Oberfranken und eine Postulat von 300 000
Mark für Bohrungen auf Kohle im freien Felde zu

Gewerkschaft Gerdashall in Gotha Verwaltungssitz Han
nover Diese im Jahre 1906 von hauptsächlich hannoverschen
Interessenten errichtete Gewerkschaft gothaischen Rechts ist
nunmehr in Konkurs geraten Bis jetzt sind 150 Mk 2u
bus s e pro Kux zur Einziehung gelangt Grubenvorstandsvor
sitzender ist der Bankdirektor Martin Wessel Hannover Die
erste Gläubigerversammlung findet am 1 August statt

Die Zuckerfabrik Sarstedt in Sarstedt hat im letzten Jahre
unter äusserst günstigen Verhältnissen als im Vorjahre gear
beitet so dass höhere Abschreibungen und Rückstellungen ge
macht werden konnten und eine Dividende von 9 6 Proz
zur Verteilung gelangt

Aktiengesellschaft für landwirtschaftliche Maschinen vorm
Gebr Buxbaum in Würzburg In den nächsten Tagen findet
eine Sitzung des Aufsichtsrats statt in der über die Auf
nahme einer Obligationsanleihe im Betrage von1 200 000 Mk beschlossen wird Die Anleihe soll mit 4 Proz
verzinslich und zu 103 Proz rückzahlbar sein

Neue Verhandlungen zwischen dem Kartell der österreichi
schen Porzellanfabrikanten und den Porzellanhändiern über die
Verkaufsbedingungen unter Ausschluss der Brandrissware vom
Verkauf in Oesterreich und der Verpflichtung der Händler nur
i den Kartellfabriken zu kaufen haben zu einer Einigung ge
ührt

Porzellanfabrik Elm Aktiengesellschaft in Elm Kreis
Schlüchtern Unter dieser Firma wurde eine neue Port
landzementfabrik mit einem Kapital von 5 Millionen
Mark gegründet Gründer sind die Herren Rentner August
Brüning in Hanau Kommerzienrat Heinrich Brüning in Hanau
Fabrikdirektor Eugen von Maltitz in Langendiebach Hugo
Brüning Heinrichs Sohn Kaufmann in Hanau Julius Brüning
Heinrichs Sohn Fabrikdirektor in Hanau Die Gründer haben
sämtliche Aktien übernommen

Benrather Maschinenfabrik Aktiengesellschaft in Benrath
In dem Prospekt über die Zulassung von 3 Millionen 42proz
Schuldverschreibungen teilt die Verwaltung mit dass nach dem
vorhandenen Auftragsbestand ein befriedigendes Ergebnis des
laufenden Geschäftsjahres zu erwarten sei obwohl die ersten
beiden Monate durch Abwicklung eines mit Verlust verbundenen
Auslandsgeschäfts ungünstig verlaufen sind

Deutscher Juteverband Im Anschluss an die Mitteilungen
über die Beschlüsse der Generalversammlung berüglich der be
reits am 1 Juli eingetretenen Betriebseinschränkung wird der
Frkf Ztg über die Preis politik geschrieben Was die
Preise anlangt wurde dem Vorsitzenden anheimgestellt eine
Ermässigung der Preise eintreten zu lassen sobald das die Jute
fabrikate Märkte in Kalkutte esp Dundee bedingen Nachdem
inzwischen sich die Preise in Dundee nach unten verschoben
haben und franko verzollt Hamburg niedriger sind wie die
deutsche Notierung dürfte die Preisermässigung auch
in Deutschland in aller Kürze zu erwarten sein um bei
der an und für sich schlechten Beschäftigung der deutschen
Jute Industrie einen Import zu Verhindern

Die Preise am Salpetermarkt wichen wie aus Ha mbu r g
gemeldet wird gestern um 7 Pf auf die grosse Juniproduk
tion Die Produktionsziffer wird mit 175 000 t gegen 153 000 t
im Vorjahr gemeldet

Die Getreidefrachtrate New Vork nach Antwerpen ging von
12 d auf 18 d zurück

aren und Frogfukte
Bericht der Landwirtschaftskammern für die Provinz Sachsen

und das Herzogtum Anhalt
über tatsächlich erzielte Preise für Getreide und Hälsentrüchte

vom 7 Juli 1908
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Preis pro 100 Kilogramm
Kreis Weizen Roggen Gerste Hafer

Mk MK
Erbsen

MK MK MkAschersleben St 20,40 20,70 18,30 18 70 h 15,00 16,00 24,00 26 00

Bernburg F TDelitzsch S S S S sDessau
Eckartsberga 19,00 21,00 18 00 19,50 17,00 1900 14,00 17,50 16,00 32,00
Erfart Staat 19,00 21,0017,50 20,00 18,00 20,00 1,50 17,00 20,00 2400

Grafsch Hohenst SHalberstadt St 18,50 20,20 17,80 18,60 16,50 18,00 15 15 16,04 17,50 21,00

Land 15,50Halle Stadt 21,00 21,20 18 90 19,00 18 40 20 00 14,50 15,80o0
Saalkreis 20,80 21,30 18,80 19,00 15,20 15,80

Jerichow 1 S F SMagdeburg S S 22,00 26,00Mansfeld Gebirg 19 00 20 80 18 60 19,00 14,00 15,80 22,00 26,00Merseburg Stadt 20,00 21,40 18,30 19,40 16,50 20,00 15 00 16,50 21,00 25 00

Land SNaumburg SNordhausen
Sangerhausen SWeissentfels Stadt 19,40 21,00 19,00 19,20 17,00 17,50 14,50

Torgau nWittenberg
Heu Halberstadt Stadt 5,12 5,76 Jerichow I Wittenberg

Elbheu Torgau 5,69 Halle Stadt 4,60 6 60 Fuhrenpreis

J wut u r

Merseburg St 4,40 4,80 do Land Eckartsberga
Stroh Halberstadt Stadt 5,13 6,00 lang 8,75 4,70 kurz Jerichow

lang kurz Wittenberg lang kurz Torgaulang Kurz Halle St lang 3,00 4,20 kurz Fuhren
preis Merseburg Stadt 5,00 50 lang 2,60 3,00 kurz do Land

lang kurz Eckartsberga 00 6,50 lang 2,80 4,00 kurz
Kartoffeln Halberstadt Stadt 12,00 Jerichow I Witten

berg Torgau Halle Stadt 6,00 7,00 Merseburg Stadt
6,00 6 50 do Land Eckartsberga 4,40 6,60 Mk

Getreide
Berliner Produktenbörse 7 Juli Am Frühmarkt notierten

Weizen inländ 214 216,00 Roggen inl 181 184 Hater märkischer
meoklenburg pommerscher preuss posenscher u sechlesischer frei
172 182 mittel 163 171 gering 158 162 russischer mittel u gering

Mais mixed 172,00 174,00 Gerste inländ Futtergerste mittel
und gering 150 157 gute 158 170 russische und Donau leichte 135bis 188 Erbsen inländ und aus ländischer Futterware 164 180 kleino
a Weizenmehl 00 26,25 28,60 Roggenmehl 0 und 1 23,29 26,00Weizenkleie 10,60 11,76, Roggenkleie 11 25 12 00 Alles frei Bahn

Magdeburg 7 Juli Fär 1000 kg netto ab Btation
Weizen unver, englischer gut 205 209 mittel 196 202
Sommer gut 20 209 mittel 196 202 Kolben Sommer 5
a Rauh gut mittel ausländischer gut 218 222
mittel

Rogguan ruhig in ländischer gut 180 186 mittel
auslandisc her gut mittel

Gerato ies Cheval gut mittel Land

t

gut wuttel ausl Futter gut 181 188 mittel

J Hafer stetig inlandisoher gut 155 159 mittel
t mittel m

bunter
auslandischer gut mittel WandMais stetig runder gut 147 149 mi
amerikanisoher gut mittel

Erbsen hiesige Viktoria gut mittel gräne Folgergut mittel
Hamburg 7 Jali Weizen fest Mecklendurger und O

Holsteiner 207 320 Roggen fest Meeklenburger und Altmärker
184 200 russ ert v Pud 10/15 138,00 Gerste stetig sddruss
112,60 Hater fest Holsteiner und Meoklenburger 167 176 Mais
fest Americsa mixed eif La Plata oif 114 50

Pest 7 Juli Weizen stetig per Oktober 11,12 Gd 11,18 Br
Roggen per Oktober 9,19 Gd 9,20 Br Hafer per Oktober 8,55 Gd
8,56 Br Mais per Juli 7,18 Gd 7,19 Br per Aug 7,27 Gd 7,28
Br per Mai 7,18 Gd 7,14 Br Raps per August 16,25 Gd 16 85Br

Zuckor
Hamburg 7 Juli Räbenrohzueker I Produkt Basis 88Rendement neue Usanoe frei an Bord Hamburg

vorm nachm abendser Juli 2269 22,95 23,05 A
HKugust 22,95 33,05 23,10Oktober 20,85 20,90 20 90Dezember 20 45 20,50 20 50
ar 20,76 20,80 20,85Mai 20,95 21,00 21,05behauptet stetig stetig

Hamburg 7 Juli Good average Santos
vorm nachm abends308 Gd 30 G 305per September Gd31 Gd 31 Gd 31 aDoesgember

März 31 Gd Gd 31 GaMai Z Qa 31 Gd s Gdrubig ruhig ruhig
Bremen 7 Juli Kaftee ruhig

Havre 7 Jul Kaffee good average Santos per Sept 42 per
Dez 41, per März 40, pe Mai 40 Stetag

Petroleam
Hamburg 7 Juli Petroleum ruhig Standard white loko 7,58

Sotritus
Nordhausen 7 Juli Branntwein 40 Vol Proz für 100 Kg

105 106 66,50 67,50 o 45 Vol Proz far 190 kg 106 1or
74,25 75,25 M per loko Liotferung ohne Faas ab Brennerei

Hamburg 7 Juli Spiritus rubig per Juli 28 Ga perJuli Aug 28 Gd per Aug Sept 28 Gd
Fettwaren und Oele

Bremen 7 Juli Schmalz fest Loko Tabs u Firkxin 47
Doppeleimer 48

Hamburg 7 Juli Raboöl ruhig verzollt T2,00
Koln 7 Juli Raboö loko 74,00 per OKt TI,o0

Kartoffelmehl und Stärke
Weg rin 7 JFali Kartoffelmehl und Stärke 22,50 23,00 Feuohte

rke
Magdeburg 7 Juli Primea Kartoftelstärke und Mehl far

100 kg 33,75 25,00
Wolle

Bremen 7 Juli Baumwolle still Upl loxo middl b68 Pfg
Metalle

London 7 Juli Ohili Kupter stetig 861 h Mon 577 Zinn
Straits stetig 1251 8 Monat 126, Blei span stetig 128, englisch
138 Zink gewöhnliohe Marke flan 18 spes Marke 1 e

Glas gow 7 Juli Mittag Roherien matt Middlesbrough
Warrants 51/0

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

New Vork 7 7 7 Ohicago 7 6 7Weizen p Juli 98 99 Weizen p Juli 87 88v Septbr 95 9 v Septbr 88 89Mais p Juli s82 S Mals p Juli 72 742 Septbr o 80 Soptbr 72 73Meh Spring elears 8,90 8,90 Hater p Sept 61 62Kaftee Fair Rio Nr 7 6 S e Desbr 52 52p Juli 8,05 S 1 5 ggen p Sept 88 88Sept 00 86 ,05 Sohmalz Juli 37 9,42
Petroleum in Cases 10,00 10,90 Sept 9,47 89 52do in New Vork 8,75 8,75do in Philadelphia 8,70 8,70

Tendenz Weizen willig Mais willig
Sehiffsnaghrichten

Hamburg 6 Juli Hamburg Amerika Linie Macedonia
nach Mittelbrasilien 4 Juli St Vincent pass Albingia von
Mexiko 4 Juli von Havana abgeg Patagonia nach Westindien
2 Juli in St Thomas angek Niederwald 3 Juli von St Thomas
über Havre nach Hamburg abgeg Caledonia 4 Juli von St
Thomas über Havre nach Hamburg abgeg Otavi nach West
afrika 4 Juli nachm 5 Uhr Dover pass Istria 4 Juli nachm
3 Uhr von Vokohama nach Kobe abgeg Pretoria 4 Juli mrgs
11 Uhr von New Vork über Plymouth und Cherbourg nach Ham
burg abgeg Meteor auf der Nordlandfahrt 5 Juli morgens
8 Uhr von Bergen abgeg Moltke von Genua 4 Juli morgens
8 Uhr in New Vork abgeg Vandalia 5 Juli von Sabang nach
Saigon abgeg König Wilhelm II vom La Plata 5 Juli nachm
I Uhr von Vigo abgeg Oceana nach Norwegen und Spitz
bergen 4 Juli abends 7 Uhr von Cuxhaven abgeg Kronprin
zessin Cecilie von Mexiko und Havana 4 Juli abends 10 Uhr
auf der Elbe angek Georgia von Galveston 4 Juli abends
954 Uhr auf der Elbe angek Sithonia von Ostasien 5 Juli in
Suez angek Troja 4 Juli von Montevideo über Madeira nach
Hamburg abgeg Sevilla nach New Orleans 5 Juli nachm
I Uhr von Cuxhaven abgeg Odenwald nach Westindien 5 Juli
morgens 11 Uhr 35 Min von Cuxhaven abgeg Altenburg nach
Mexiko 5 Juli nachm 4 Uhr in Antwerpen angek Spezia nach
Ostasien 5 Juli Perim pass Slavonia nach Ostasien 4 Juli
Perim pass Aragonia von New Orlnans 4 Juli nachm 5 Uhr
40 Min Scilly pass Allemannia nach Havana und Mexiko
4 Juli nachm 1 Uhr von Havre abgeg Schaumburg nach West
indien 4 Juli Ponta Doarnel pass

Bremen 7 Juli Norddeutscher Llovyd Bülow Montag nach
mittag 1 Uhr von Gibraltar abgeg Prinzregent Luitpold Mon
tag nachm 5 Uhr von Port Said abgeg Barbarosso Montag
nachm 1 Uhr Lizard passiert Würzburg Montag nachm 3 Uhr
in Rotterdam angek Kaiser Wilhelm der Grosse Montag nach
mittag 5 Uhr von Cherbourg abgeg Therapia Sonntag Von
Batum abgeg Sskutari Montag von Marseille abgeg Bayern
Sonntag von Konstantinopel abgeg Preussen Sonntag Von
Piräus Athen abgeg Sachsen Montag von Neapel abgeg

Wasserstänaie
bedeutet über unter Null

Saale und Vnstruf Val Wuehbs
Artern Brückenpegel 6 Juli 0 701 T Juſi F 70 S S
Nebra Oberpegel 08 2,04 4Unterpegel i 58 n 1,58 S SWeissenfels Oberpegel 2,44 w 2,40 7Unterpege 0,20 6 16 4 eTrotha b 7 1,58 S 4Alsleben Oberpegel 6 2,541 7 36 W 2n Unterpegel r 1,04 1,24 S 20Bernburg 80 80Kalbe Oberpegel v 1,48 I 44 4 S1 WUnterpegel m 40 0,30 10 S

Isor Eger Elbe Moldau

Juli s Juli al WunehaBudweis 6 0,22 grgau IBrag el Wittenberg 0,78 8 SJungbunzl 0,08 Rosslau 0,29 9 SLaun e 0,10 u 3 v 0,50 4 uPardubitz 0,70 2 Magdeburg o s2 1Brandeis 0,16 10 Tangermde 11 7Melnik o e 18 Vittenbrge 1,13Leitmeritz 7 0,74 e Doömitsa Peg 6 40 61 8
0 2 Hohnstort 7 0,70 8Dresden 1,90 2 WLauendurg 0,e7 7
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